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Die Glaubwürdigkeit Le-
wis Hamiltons und des
McLaren-Mercedes-
Teams ist erschüttert.
Jarno Trulli nach Urteil
wieder Dritter.

VON CLAAS HENNING
UND RALF LOWEG

KUALA LUMPUR – Lewis Hamil-
ton flüchtete wortlos von der
Strecke, seinen Chefs Martin
Whitmarsh und Norbert
Haug stand der Schreck ins
Gesicht geschrieben: Die Fol-
gen der Entscheidung der
Rennkommissare, den For-
mel-1-Weltmeister und sein
Team McLaren-Mercedes
nachträglich aus der Wertung
des Grand Prix von Australien
zu streichen, sind für das
sportlich schwer gebeutelte
silberne Lager im malaysi-
schen Kuala Lumpur kaum
abzusehen. Denn die Glaub-
würdigkeit ihres Chefpiloten
und des Teams ist durch die
Begründung des Urteils
schwer erschüttert.

Die Kommissare bezichtig-
ten Hamilton und den Renn-
stall, sie „absichtlich irrege-
führt“ zu haben und damit in-
direkt der Lüge. Zugleich setz-
ten die Funktionäre des Auto-
mobil-Weltverbandes FIA den
erleichterten Toyota-Piloten
Jarno Trulli wieder auf Platz
drei und hoben die in Mel-
bourne ausgesprochene Zeit-
strafe von 25 Sekunden we-
gen verbotenen Überholens
in der Safety-Car-Phase auf.
Hamilton war durch das Ur-
teil von Australien vom vier-
ten auf den dritten Rang vor-

gerückt, Trulli auf Platz 12 ge-
fallen.

Am Donnerstag lieferte die
FIA Belege dafür, dass der Ti-
telverteidiger und McLaren-
Mercedes in der Verhandlung
am Sonntag gegen Trulli „ab-
sichtlich Beweise“ vorgelegt
hätten, durch die die Ste-
wards zu einem falschen Ur-
teil gekommen seien. Hamil-

ton und Teammanager David
Ryan haben laut FIA zweimal
die Frage von Renndirektor
Charlie Whiting verneint, ob
es von Seiten des Teams die
Anweisung gegeben habe,
dass der Brite seinen Kontra-
henten freiwillig vorbei lassen
soll. Der protokollierte Funk-
verkehr bewies das Gegenteil.

Den Vorwurf der absichtli-

chen Falschaussage hatten
Mercedes-Motorsportchef
Haug und Teamchef Whit-
marsh zuvor weit von sich ge-
wiesen. „In unserem Team
sagt niemand absichtlich et-
was Falsches“, wehrte sich
Haug in Kuala Lumpur, wo an
diesem Sonntag (11 Uhr/
RTL) der Große Preis von Ma-
laysia startet. Dennoch ver-
zichtet der Silberpfeil-Renn-
stall auf eine Berufung.

Der Ex-Weltmeister Niki
Lauda hat die Entscheidung
kritisiert. „Das ist nicht mehr
vermittelbar und schadet der
Formel 1 sehr. Es ist absurd,
dass man vier Tage benötigt,
um das Rennen zu sichten
und ein Resultat festzulegen“,
sagte er in einem Interview.

NEUER ENDSTAND

Großer Preis von Austra-
lien nach der Disqualifi-
kation Lewis Hamiltons
(nur Fahrer in Punkterän-
gen): 1. Jenson Button,
2. Rubens Barrichello, 3.
Jarno Trulli, 4. Timo
Glock, 5. Fernando
Alonso, 6. Nico Rosberg,
7. Sebastien Buemi, 8.
Sebastien Bourdais.

Aus steht noch die Ent-
scheidung des FIA-Beru-
fungsgerichtes, ob der
Brawn-Doppelsieg durch
Button und Barrichello
mit rechten Mitteln er-
rungen wurde. Dies wird
am 14. April entschie-
den.

FUßBALL

Hat sehr an Glaubwürdigkeit verloren: der amtierende Welt-
meister Lewis Hamilton BILD: DPA

Der Athlet wurde zum
Dopingsünder erklärt.
Die Sperre beträgt acht
Monate.
AREZZO/BERLIN/SID/DPA –
Der Internationale Sportge-
richtshof CAS hat Springreiter
Christian Ahlmann zum Do-
pingsünder erklärt und den
ehemaligen Doppel-Europa-
meister am Donnerstag für
acht Monate gesperrt. Der
34-Jährige wollte im italieni-
schen Arezzo gerade zur Prü-
fung einreiten, als sein An-
walt ihm per Handy die fol-
genschwere Nachricht mit-
teilte. „Damit habe ich nicht
gerechnet“, sagte Ahlmann.

Mit dem Urteil sorgte das
oberste Sportgericht für ei-
nen Paukenschlag. Der CAS
wertete den Capsaicin-Nach-
weis bei Ahlmanns Pferd Cös-
ter während der Olympischen
Reiterspiele von Hongkong
im Sommer 2008 als Doping
und widersprach damit dem
Weltverband FEI. Die Sperre
beginnt rückwirkend mit dem
Tag der positiven A-Probe in
Hongkong am 21. August
2008 und endet am 20. April
2009. Alle Erfolge, die Ahl-
mann in der Zwischenzeit er-
zielt hat, werden aberkannt.

In der ersten Verhandlung
vor dem Weltverband FEI
hatte Ahlmann glaubhaft ma-
chen können, dass das Capsai-
cin durch ein Pflegemittel na-
mens Equi-Block in den Kör-
per seines Pferdes gelangt sei.
Die FEI hatte „nur“ von verbo-
tener Medikation gesprochen
und den Reiter bis zum 18.
Dezember 2008 für vier Mo-
nate gesperrt.

Kommissare stoppen Hamilton
FORMEL 1 Weltmeister nach „absichtlicher Irreführung“ disqualifiziert

1. Bundesliga
Arminia Bielefeld - Schalke 04 Fr. 20.30
VfL Wolfsburg - B. München Sa. 15.30
VfL Bochum - VfB Stuttgart Sa. 15.30
Hertha BSC Berlin - Dortmund Sa. 15.30
Frankfurt - Energie Cottbus Sa. 15.30
Hamburger SV - Hoffenheim Sa. 15.30
1. FC Köln - Bayer Leverkusen So. 17.00
Werder Bremen - Hannover 96 So. 17.00
Karlsruher SC - M'gladbach So. 17.00
1. Hertha BSC Berlin 25 39:29 49
2. VfL Wolfsburg 25 53:31 48

Bayern München 25 53:31 48
4. Hamburger SV 25 39:36 48
5. TSG Hoffenheim 25 52:34 44
6. VfB Stuttgart 25 44:36 42
7. Bayer Leverkusen 25 46:33 38
8. Schalke 04 25 34:27 37
9. Borussia Dortmund 25 37:31 37

10. Werder Bremen 25 46:35 32
11. 1. FC Köln 25 29:35 32
12. Eintracht Frankfurt 25 30:39 26
13. Hannover 96 25 35:52 26
14. VfL Bochum 25 29:40 25
15. Arminia Bielefeld 25 21:36 24
16. Bor. M'gladbach 25 32:47 22
17. Energie Cottbus 25 21:44 20
18. Karlsruher SC 25 18:42 17

Champions-League Champions-League-
Qualifikation Uefa-Cup Relegation

Absteiger

ERGEBNISSE

Sportgericht
sperrt Reiter
Ahlmann

WASSERSPRINGEN
EM in Turin, Frauen, Synchron-
springen 10 m 1. Natalia Gont-
scharowa/Julia Koltunowa (Russ-
land) 315,78 Punkte, 2. Nora
Subschinski/Josephine Möller
(Berlin) 296,28, 3. Helen Galas-
han/Carol Galashan (Großbritan-
nien) 291,96.

KUNSTTURNEN
EM in Mailand, Frauen, Mehr-
kampf, Qualifikation (24 im Fi-
nale/max. 2 pro Nation) 1. Xe-
nia Semenowa (Russland)
57,625 Punkte, 2. Adriana Ta-
mirjan (Rumänien) 57,275, 3.
Antje van Walleghem (Belgien)
56,150 – 7. Anja Brinker (Her-
kenrath) 55,400, 22. Kim Bui
(Tübingen) 54,225.

EISHOCKEY
DEL, Halbfinal-Playoff (drei
Siege nötig), 3. Spieltag
Hannover Scorpions - DEG Metro
Stars 6:3 (Playoff-Stand 2:1).

Die drei besten 
ostfriesischen 
Mannschaften treffen auf
die drei stärksten Vertreter
aus Oldenburg.

REEPSHOLT/FWA – Am Sonntag
sind die Ostfriesen Gastgeber
der ersten Finalrunde in den
Königsklassen Männer  und
Frauen I. Beim amtierenden
FKV-Meister Reepsholt ver-
sammelt sich ab 12 Uhr die ge-
samte Männerelite des Friesi-
schen Klootschießer Verban-
des (FKV), um den neuen Mei-
ster 2009 zu ermitteln. 
Folgende Partien hält der Spielplan parat: 12
Uhr; Reepsholt - Schweinebrück, 12.20; We-
steraccum - Halsbek, 12.40; Pfalzdorf - We-
sterscheps.

Das im letzten Jahr geänder-
te Regelwerk wird fortgeführt.
Die Wertung erfolgt nach Wür-
fen. Gesamtsieger ist die Mann-
schaft mit der niedrigsten An-
zahl an Würfen. Bei Wurfgleich-
heit entscheidet die höhere Ge-
samtmeterzahl. Bei Wurf- und
Metergleichheit entscheidet

die beste Gruppenplatzierung
der betreffenden Teams.  

Reepsholt kann gleich zum
Auftakt der Finalrunde auf ei-
gener Strecke den Grundstein
für eine erfolgreiche Titelvertei-
digung legen. Wenn es gelingt,
nicht nur Außenseiter Schwei-
nebrück in die Schranken zu
weisen, sondern auch die an-
deren Gegner in Schach zu hal-
ten.

Im zweiten Duell möchte
Westeraccum zu gerne an die
Leistungen des letzten Final-
runden-Auftritts anknüpfen.
Der Beinahemeister von Ol-
denburg, Westerscheps, geht
mit einer jungen, motivierten
und sehr homogenen Mann-
schaft in das FKV-Finale.

Der alte und neue Olden-
burger Meister Westerscheps
möchte es diesmal wissen.
Endlich einmal soll die FKV-
Krone her. Mit Pfalzdorf kommt
vielleicht sogar genau der rich-
tige Gegner, um sich zu großen
Leistungen auf der ungeliebten
Strecke zu puschen. 

Sechs Teams wollen FKV-Krone
In Reepsholt Auftakt zu den Männer-I-Mannnschaftsmeisterschaften

Manuel Janssen und Mitstreiter aus Reepsholt wollen auf eigener
Strecke den Grundstein zur Titelverteidigung legen. FOTO: ALBERS

ARDORF/FWA – Die Mannschaft
der Stunde genießt am Sonntag
ab 13 Uhr erstmals Heimrecht
in einer Finalrunde des Friesi-
schen Klootschießer Verban-
des (FKV). Der Landesverband
Ostfriesland schickt mit Ardorf
eine ähnlich starke Mannschaft
als Landesmeister ins Rennen
wie im Jahr zuvor mit Collrun-
ge. Allerdings verfehlte Coll-
runge diese Saison überra-
schend das FKV-Finale. 
Es kommt zu folgenden Begegnungen: 13 Uhr:
Ardorf - Kreuzmoor, 13.15 Uhr: Dietrichsfeld -
Reitland, 13.30 Uhr: Reepsholt - Schweinebrück 

Ardorf sicherte sich genau-
so wie Schweinebrück vorzei-
tig den Landestitel. In der Par-
tie gegen Kreuzmoor sind die
eigenen Stärken mehr denn je
gefragt, um im Fernduell ge-
gen den Oldenburger Meister
einen verwertbaren Vor-
sprung herauszuwerfen.
Kreuzmoor spielte in den vor-
an gegangenen Jahren kaum
eine Rolle. 

Dietrichsfeld gelang bereits
einmal das Kunststück, die
FKV-Krone ohne Landestitel zu

gewinnen. Und auch diesmal
scheinen die Auricher bestens
motiviert. Mit Reitland kommt
ein passender Prüfstein auf die
Mannschaft um Kerstin Frie-
drichs zu. Die Gäste aus Butja-
dingen enttäuschten vor allem
im Vorjahr, als irgendwie gar
nichts klappte.

Reepsholt ist nach einem
Jahr „Pause“ wieder dabei und
darf sich gegen den amtieren-
den Oldenburger Meister
gleich ins Zeug legen. Schwei-
nebrück dagegen möchte dies-

mal alles daran setzen, endlich
den FKV-Titel nach Oldenburg
zu holen. Hierzu bedarf einer
sehr ordentlichen Leistung auf
dem Ardorfer Terrain. Genau
dort werden die routinierten
Frauen aus Friedeburg die Fin-
ger drauf halten und versu-
chen, sich Vorteile für das
Rückspiel in zwei Wochen in
Schweinebrück zu sichern. 

Wie bei den Männern
zählen die wenigsten Würfe
und die größte Meterzahl für
die jeweilige Gesamtstrecke.

Ardorferinnen greifen nach dem FKV-Titel

WILHELMSHAVEN/EB – Mit ge-
mischten Gefühlen werden
heute die Handballer des
Zweitbundesligisten WHV in
Richtung Mitteldeutschland
fahren. Immerhin handelt es
sich bei den Gastgebern um ei-
ne Mannschaft, in deren Rei-
hen Spieler mitwirken, die sich
leistungsmäßig auf dem
Sprung in die erste Bundesliga
befinden. Hinzu kommt, dass
die eigene Erste am Wochen-
ende nicht spielt, sodass es
durchaus möglich ist, dass die
Petersen-Schützlinge auf „alte
Bekannte“ aus Erstligazeiten
treffen.

Die Partie des WHV wurde
auf den heutigen Freitag vorge-
zogen, da die Magdeburger
acht Akteure zu einem Lehr-
gang des Junioren-National-
teams abstellen müssen.
Anschließend gehen die hoch-
talentierten  Akteure in ein
Länderspiel gegen Dänemark.
Die zahlreichen Berufungen
sind ein Beleg dafür, dass  man
beim SC Magdeburg die Vorga-
ben des Deutschen Handball-
bundes (DHB) nicht nur pin-
gelig genau, sondern sogar
übererfüllt.

Bände spricht die Mann-
schaftsaufstellung der Mittel-
deutschen. So sind Sebastian
Munzert (geboren 1984) und
Tobias Rindert (1983) die „Ol-
dies). Der Rest ist vergleichs-
weise sehr jung. Um so er-
staunlicher, wie abgeklärt die
Truppe von Helmut Kurat sich
in der „Männer-Gesellschaft“
der 2. Bundesliga zurechtfin-
det. Zu welcher Leistung das
Team inzwischen fähig ist, dies
bewies es  zuletzt beim VfL Bad
Schwartau. Frisch von der Le-
ber weg aufspielend gewann

man die Partie mit 34:30 Toren.
Damit verhinderten die SCM-
ler, dass der WHV seinen sieb-
ten Tabellenplatz halten konn-
te.

Heute Abend ab 19.30 Uhr
werden deshalb jedenfalls
kaum freundschaftliche Ge-
fühle aufkommen. WHV-Trai-
ner Klaus-Dieter Petersen ist
sich der Schwere der nächsten
Pflichtspielaufgabe im Klaren.
„Die Magdeburger verfügen
über einen starken Nach-
wuchs, dessen Ausbildung sich
eng an die Vorgaben des Deut-
schen Handballbundes und
die von Nationaltrainer Heiner
Brandt anlehnt“, weiß „Pitti“,
der ja selbst Nationaltrainer
der Jugend ist, die Lage genau
einzuschätzen weiß. 

Besonders imponiert dem
WHV-Coach die Disziplin, mit
der die Youngster vorgehen.
Trainer Kurat lässt meist in ei-
ner 6:0-Abwehr spielen, um
den Gegner unter Druck zu set-
zen und dann die Gegenstöße
zu starten. Herausragender
Mannschaftsteil ist die Magde-
burger rechte Seite mit Hannes
Lind und Tobias Reichmann,
der übrigens in der nächsten
Saison für den THW Kiel auf To-
rejagd gehen wird. Ein recht
unbequemer Gegenspieler ist
Alexander Auerbach, nicht zu
vergessen der norwegische Na-
tionalspieler Nicolai Hauge,
der kaum auszurechnen ist.

Beim WHV ist man, was den
Ausgang dieser Partie betrifft,
recht optimistisch. Dies, ob-
wohl Chrissi Köhrmann noch
geschont werden muss und
Rene Drechsler wegen seiner
Grundausbildung  (Vorstufe
für die Bundeswehr-Förder-
gruppe) nicht vor Ort sein wird. 

WHV zu Gast bei der
DHB-Kaderschmiede
Handball, 2. Liga: Heute gegen SCM II© Anzeiger für Harlingerland - 03.04.2009  FKV-Mannschaftsmeisterschaften am 05.+19.04.2009
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Bezirksoberliga
SC BW Papenburg - BV Cloppenburg II 0:1
SC Spelle- Venhaus - TuS Esens 1:1
SV Emstek - Sportverein Brake 0:1
Holthausen- Biene - TuS Emstekerfeld 2:3
SVG Aurich - SV Conc. Ihrhove 3:0
TuS BW Lohne - VfL Oythe 0:0
VfB Oldenburg II - Vorw. Nordhorn 1:1
VfL Löningen - B- W Hollage I 0:5

1. VfL Oythe 22 60:30 46
2. SVG Aurich 24 47:30 44
3. Vorw. Nordhorn 23 51:28 43
4. Sportverein Brake 24 50:30 43
5. SC Spelle- Venhaus 23 42:21 41
6. SV Holthausen- Biene23 57:40 40
7. TuS Esens 23 39:26 36
8. SC BW Papenburg 23 49:47 36
9. BV Cloppenburg II 21 39:40 34

10. VfB Oldenburg II 24 37:42 31
11. B- W Hollage I 24 48:48 30
12. TuS Emstekerfeld 21 34:30 29
13. TuS BW Lohne 23 31:35 26
14. SV Conc. Ihrhove 24 30:54 23
15. SV Emstek 21 30:39 21
16. SV Falke Steinfeld 22 17:43 10
17. VfL Löningen 25 22:100 8

Bezirksliga 
FC Frisia Emden - SV SF Larrelt 1:2
Kickers Emden II - SV Großefehn 1:1
SV Frisia Loga - SV BW Borssum 3:1
SV Spetzerfehn - TuS Weener 0:2
TuRa Westrhauderfehn - FC Norden 4:0
TuS Esens II - SV BW Filsum 1:1
TV Bunde - SV Burlage 2:1
VfL Germ. Leer II - SC Dunum 4:0

1. SV Großefehn 23 78:31 52
2. TuS Weener 21 57:28 47
3. Westrhauderfehn 22 59:34 42
4. FC Norden 21 46:25 40
5. TV Bunde 22 44:23 40
6. VfL Germ. Leer II 22 53:40 36
7. SV Frisia Loga 20 49:34 35
8. Kickers Emden II 22 33:35 31
9. SV SF Larrelt 20 36:37 28

10. TuS Esens II 22 39:50 26
11. SC Dunum 21 35:52 26
12. SV BW Borssum 21 34:50 24
13. SV BW Filsum 23 27:43 21
14. SV Burlage 22 25:46 16
15. FC Frisia Emden 20 30:51 14
16. SV Spetzerfehn 22 14:80 7

Kreisliga AUR/WTM
BSC Burhafe I - Ostfr. Moordorf 1:3
Germ. Wiesmoor - SG Mu./Benstr. 2:0
Ostfrisia Medya - SV Hage ausgef.
SG Egels-Popens - TuS Weene ausgef.
SG Mu./Benstr. - SV Wittmund 1:3
SV Grossefehn II - SV Hage 1:4
SV Hinrichsfehn - SV Grossefehn II 1:2
SV Werdum - TuS Weene 1:1
SV Wittmund - TuS Strudden I 1:0
TuS Grossheide - Ostfrisia Medya 4:1
TuS Middels - SV Werdum 6:0
TuS Sandhorst - SG Egels-Popens 2:1
TuS Weene - SV Hinrichsfehn 3:1

1. TuS Middels 18 79:23 47
2. Germ. Wiesmoor 20 62:25 39
3. SV Hage 18 68:24 38
4. SV Grossefehn II 17 39:23 37
5. BSC Burhafe I 19 51:35 30
6. TuS Grossheide 18 37:36 27
7. Ostfrisia Medya 18 55:61 27
8. Ostfr. Moordorf 17 29:28 24
9. TuS Strudden I 19 47:49 23

10. TuS Weene 18 27:41 23
11. SV Wittmund 17 24:28 22
12. SG Egels-Popens 18 47:52 22
13. TuS Sandhorst 19 33:51 21
14. SV Werdum 20 28:61 18
15. SG Mu./Benstr. 18 23:57 12
16. SV Hinrichsfehn 20 22:77 8

Kreisliga AUR/EMD
BW Borssum II - SV Amisia Wolth 1:1
Conc. Suurhusen - WT Loppersum 4:2
FC Loquard - Conc. Suurhusen 2:2
FC Loquard - VFB Stern Emden 1:0
FZ-Cl. Brookmer. - TSV Riepe 2:0
SuS Emden I - SG JU/ Pews. II 0:2
SV Leybucht - RSV Emden I 4:3
SV Süderneuland - TB Twixlum I 1:2
TB Twixlum I - SuS Emden I 15:1
TuRa Marienhafe - SG JU/ Pews. II 1:2
TuS Norderney I - SV Süderneuland 1:7
WT Loppersum - SV Leybucht 1:2

1. SV Leybucht 21 74:14 56
2. SV Süderneuland 21 78:22 45
3. TB Twixlum I 20 66:31 45
4. Conc. Suurhusen 19 52:22 40
5. TuRa Marienhafe 20 45:23 40
6. VFB Stern Emden 18 51:24 39
7. SG JU/ Pews. II 20 44:34 32
8. FC Loquard 19 36:32 31
9. RSV Emden I 21 52:48 25

10. TSV Riepe 20 35:35 24
11. SV Amisia Wolth 19 36:45 18
12. FZ-Cl. Brookmer. 20 34:60 16
13. TuS Norderney I 20 23:57 16
14. BW Borssum II 17 18:51 11
15. WT Loppersum 20 27:63 9
16. SuS Emden I 21 16:126 6

1. Kreisklasse WTM
BSC Burhafe II - TuS Leerhafe I 2:3
SV Blomberg I - TuS Holtriem I 1:2
SV Fulkum I - SV Wittmund II 4:1
SV Ochtersum - TSV Carolinensiel 2:6
SV Werdum II - SV Ardorf I 1:3
TuS Esens III - TuS Strudden II 3:1

1. TuS Leerhafe I 15 67:14 41
2. TSV Carolinensiel 15 46:23 34
3. BSC Burhafe II 16 44:25 32
4. SV Fulkum I 17 52:32 28
5. TuS Esens III 16 48:23 25
6. SV Blomberg I 16 46:35 24
7. SV Ardorf I 14 23:28 24
8. TuS Holtriem I 13 32:20 23
9. TuS Strudden II 16 38:44 17

10. SV Wittmund II 16 21:56 14
11. SV Ochtersum 13 26:43 11
12. SC Dunum II 15 23:72 6
13. SV Werdum II 14 18:69 3

2. Kreisklasse WTM 11er
SG Mu/Bens. II - TuS Strudden III 3:1
TuS Holtriem II - FSV Westerholt ausgef.
TuS Leerhafe II - TuS Horsten 0:2

1. SG Mu/Bens. II 2 5:2 6
2. TuS Horsten 1 2:0 3
3. TuS Leerhafe II 2 3:2 3
4. Frisia N. siel 0 0:0 0
4. TuS Holtriem II 0 0:0 0
6. FSV Westerholt 1 1:2 0
7. TuS Strudden III 2 1:6 0

2. Kreisklasse WTM 9er
SC Dunum III - SV Werdum III 8:0
SV Ardorf II - SV Blomberg II 0:3
TSV Carolinensiel II - SV Fulkum II 1:1

1. SC Dunum III 1 8:0 3
2. SV Blomberg II 1 3:0 3
3. SV Ardorf II 2 2:4 3
4. SV Fulkum II 1 1:1 1
4. TSV Carolinensiel II 1 1:1 1
6. TSV Langeoog 0 0:0 0
7. SV Werdum III 2 1:10 0

Kreisleistungsklasse I
FC Loquard II - TuS Hinte 2:3
FC Norden II - SV Dornum 0:5
FFF Berumerfehn - Conc. Suurhusen II 2:1
FT Gr-Midlum I - TuS Halbemond 2:2
SG Grimers/Wird. - RSV Visquard 2:8
SV Hage II - SuS Berumerfehn 1:2
VfB Norden - SV Simonswolde II 1:1

1. SV Dornum 19 64:27 41
2. RSV Visquard 16 67:26 40
3. TuS Hinte 18 55:31 35
4. VfB Norden 19 44:49 28
5. Conc. Suurhusen II 17 21:24 26
6. SuS Berumerfehn 16 48:35 25
7. FFF Berumerfehn 16 36:42 24
8. TuS Halbemond 17 63:41 23
9. SV Hage II 18 34:47 22

10. FC Norden II 18 35:42 21
11. FC Loquard II 16 32:32 20
12. FT Gr-Midlum I 16 33:43 18

13. SG Grimers/Wird. 18 33:61 16
14. SV Simonswolde II 18 29:94 3

Kreisleistungsklasse II
BSV Wiegboldsbur - Eintr. Plaggenburg 4:4
Eintr. Plaggenburg - TSV Holtrop ausgef.
Komet Walle - SuS Strackholt 1:1
SV Georgsheil - Komet Walle 4:3
SV Hage III - SVG Aurich II 2:1
SV Simonswolde - SV Eintr. Ihlow 0:1
SV Wallinghausen - SV Simonswolde 6:0
SVG Aurich II - SV Eintr. Ihlow 1:3
TSV Holtrop - SV Georgsheil 1:0
VFB Münkeboe - TuS Westerende 0:9

1. SV Wallinghausen 17 59:22 41
2. TuS Westerende 16 98:20 40
3. SV Eintr. Ihlow 17 51:19 40
4. Eintr. Plaggenburg 16 49:26 32
5. BSV Wiegboldsbur 16 57:34 31
6. SuS Strackholt 17 36:28 26
7. TSV Holtrop 17 40:73 22
8. SVG Aurich II 18 28:44 18
9. SV Simonswolde 17 20:40 15

10. SV Hage III 17 33:72 14
11. VFB Münkeboe 16 20:55 13
12. Komet Walle 17 22:43 10
13. SV Georgsheil 17 20:57 10

1. Kreisklasse AUR St. I
FZ Br- Land II - TuS Sandhorst II 1:3
Post Norden - SV Leybucht II 0:5
SG Freeps/ Hinte - Tura Marienhafe II 5:2
SV Arle - SG Pils/ Mansl 2:1
SV Leezdorf I - FC Nesse I 3:0
SV S- neuland II - Spvg Upleward 1:0
TuS Pewsum II - SG Freeps/ Hinte 2:2

1. SV Arle 17 58:8 49
2. Spvg Upleward 15 45:21 31
3. SG Freeps/ Hinte 16 46:24 29
4. SV Leezdorf I 17 40:25 29
5. TuS Sandhorst II 19 30:43 27
6. SV Leybucht II 16 30:24 24
7. SG Pils/ Mansl 17 28:23 23
8. SV S- neuland II 15 26:26 23
9. FC Nesse I 17 30:37 22

10. Tura Marienhafe II 14 21:26 21
11. FZ Br- Land II 16 21:41 21
12. TuS Pewsum II 17 32:32 18
13. TV Greetsiel I 17 22:40 11
14. Post Norden 15 5:64 0

1. Kreisklasse AUR St. II
Eintr. Plaggenburg II - Ge. Wiesmoor II 1:1
Ostfr. Moordorf II - TSV Riepe II 2:2
SC Wiesens - SC Tannenhausen I 3:5
SG Egels-Popens II - TuS Weene II 1:1

SuS Timmel - TuS Großheide II 3:2
SV Engerhafe I - TuS Sandhorst III 0:0
SV Wallinghausen II - SV Spetzerfehn II5:1

1. TuS Großheide II 16 35:21 33
2. Eintr. Plaggenburg II 16 48:21 32
3. SuS Timmel 18 34:24 32
4. TSV Riepe II 16 44:29 30
5. SV Spetzerfehn II 17 40:28 28
6. Ostfr. Moordorf II 17 34:29 26
7. Germ. Wiesmoor II 18 31:20 25
8. SC Tannenhausen I 17 25:29 22
9. SV Engerhafe I 16 31:43 22

10. SC Wiesens 16 28:27 19
11. SV Wallinghausen II 16 33:39 19
12. TuS Sandhorst III 17 19:31 15
13. TuS Weene II 16 23:51 9
14. SG Egels-Popens II 16 15:48 8

2. Kreisklasse AUR St. 1
Eintr. Ihlow II - SV Dornum II 6:1
FFF Berumerfehn II - BSV Wieg- bur III 0:0
SC Thsn/ W- haus III - TSV Holtriem III 2:3
TuS Westerende II - WT Loppersum II 6:0
VFB Münkeboe III - SV Hage IV 0:4

1. SV Hage IV 14 55:21 33
2. TuS Westerende II 14 51:14 32
3. Eintr. Ihlow II 14 42:22 29
4. SV Dornum II 16 50:39 25
5. SC Thsn/ W- haus III 12 24:21 18
6. WT Loppersum II 12 34:43 16
7. Ostfr. Moordorf III 13 23:34 16
8. TuS Großheide III 12 22:34 16
9. FFF Berumerfehn II 12 37:22 15

10. VFB Münkeboe III 14 33:48 14
11. BSV Wieg- bur III 13 12:31 11
12. TSV Holtriem III 15 23:62 10
13. SuS B- fehn III 7 13:28 3

2. Kreisklasse AUR St. III
Wiegboldsbur II - Et. Plaggenburg III 5:0
SuS Strackholt II - SVG Aurich III 2:0
SV Großefehn III - Egels-Popens III ausgef.
SV Hinrichsfehn II - TSV Holtriem II 1:1
TuS Middels II - SC Tannenhausen II 0:0
TuS Weene III - Eintr. Ihlow III 5:3

1. SV Großefehn III 13 48:22 31
2. BSV Wiegboldsbur II 13 50:18 28
3. SC Tannenhausen II 15 44:29 26
4. TuS Middels II 15 41:28 26
5. SG Egels-Popens III 12 32:17 25
6. SV Hinrichsfehn II 13 34:27 21
7. Komet Walle II 12 41:26 20
8. Eintr. Plaggenburg III 13 15:24 16
9. Eintr. Ihlow III 14 32:48 15

10. SuS Strackholt II 15 33:51 15
11. TSV Holtriem II 15 25:49 14
12. SVG Aurich III 15 28:62 10
13. TuS Weene III 13 31:53 9

2. Kreisklasse AUR St. IV
SG Grim./Wird. II - TuRa Marienhafe III 2:2
SuS Norddeich - SV Leezdorf II 0:1
SV Arle II - TuS Halbemond III 1:2
SV Süderneuland III - TSV Juist I 1:4
TSV Lüt-burg - TV Osteel II 0:0

1. TuS Pewsum IV 14 49:15 37
2. SuS Norddeich 13 44:16 28
3. TuRa Marienhafe III 11 30:15 23
4. TSV Juist I 11 44:20 22
5. TuS Halbemond III 14 25:29 20
6. SV Süderneuland III 12 25:23 19
7. SV Leezdorf II 16 32:48 18
8. VFB Münkeboe II 10 27:28 16
9. TSV Lüt-burg 14 23:38 14

10. SV Arle II 14 26:32 13
11. SuS Berumerfehn II 12 20:34 12
12. TV Osteel II 15 24:42 10
13. SG Grim./Wird. II 12 17:46 5

Frauen Regionalliga Nord
SG Jesteburg/Bendestorf - TV D’horst 3:1
TuS Büppel - BV Cloppenburg 1:4

1. Werder Bremen 16 56:16 40
2. BV Cloppenburg 15 42:23 34
3. TSG Burg Gretesch 15 34:25 25
4. Bergedorf 85 16 36:21 22
5. Ahlerstedt/Ottendorf 15 32:31 22
6. Jesteburg/Bendestorf16 35:40 22
7. TSV Havelse 16 39:36 21

8. SuS Timmel 14 31:24 20
9. TV Jahn Delmenhorst 15 34:34 19

10. VfL Oythe 16 24:36 18
11. TSV Nahe 16 15:41 9
12. TuS Büppel 16 18:69 9

Frauen 2. Kreisklasse Aurich
Wiegboldsbur - TSV Carolinensiel II 8:0
FFF Berumerfehn - SuS Berumerfehn 0:6
Pilsum/Greetsiel - VfB Münkeboe ausgef.
SuS Berumerfehn - BSV Wiegboldsbur 3:4
TSV Carolinensiel II - VfB Münkeboe 3:1
TUS Holtriem - SV Petkum ausgef.
VfB Münkeboe - Pilsum/Greetsiel ausgef.

1. BSV Wiegboldsbur 10 31:14 21
2. SuS Berumerfehn 8 50:7 18
3. SV Petkum 8 38:23 16
4. SF Benseriel II 8 17:6 16
5. TUS Holtriem 8 27:22 16
6. SG Pilsum/Greetsiel 10 22:24 16
7. SV Hinrichsfehn 7 16:10 13
8. TSV Jahn Carolinensiel II 910:34 9
9. VfB Münkeboe 7 10:28 3

10. SG Palme/ W- bur 5 2:27 0
11. FFF Berumerfehn 95 8 2:30 0

Frauen Kreisliga 7er
Borussia Heppens - TSV Abbehausen 3:1
STV Voslapp - SV Brake 0:0
TuS Dangastermoor - SpVgg Berne 1:1
VfL Wilhelmshaven II - SG Wangerland 2:1

1. BV Borussia Heppens12 61:12 34
2. TSV Abbehausen 12 67:17 30

3. VfL Wilhelmshaven II 13 63:33 24
4. SG Wangerland 12 48:28 22
5. SpVgg Berne 13 50:43 16
6. TuS Horsten 12 41:77 15
7. STV Voslapp 12 31:30 13
8. SV Brake 13 20:47 10
9. TuS Dangastermoor 13 25:65 10

10. TuS Westerloy II 8 7:61 3

A-Junioren Bezirksliga
BV Bockhorn - TV Bunde 1:3
Frisia W'haven - SG Eg- Pop/ Großef. 2:1
Frisia W'haven - VFL Flachsmeer 2:2
Ostfrisia Moordorf - Eg- Pop/Großef. 2:0
SV SF Larrelt - BW Borssum 4:2
SV SF Larrelt - SG Jemgum/ Loga 1:4
SV W'haven - SG Jemgum/ Loga 11:1
TuS Esens - SG Wangerland/ Jever 1:2

1. SG Eg- Pop/ Großef. 16 47:24 32
2. VFL Flachsmeer 16 43:33 31
3. SV W'haven 12 53:21 29
4. BW Borssum 14 41:27 25
5. TV Bunde 14 36:39 22
6. Frisia W'haven 15 33:34 21
7. SV SF Larrelt 14 49:60 19
8. TuS Esens 15 43:41 18
9. BV Bockhorn 14 39:45 18

10. SG Pews/Wird/Grim 12 22:20 17
11. SV Ostfrisia Moordorf 15 32:43 16
12. SG Jemgum/Loga 16 24:46 11
13. SG Wangerland/Jever13 18:47 10

B-Junioren Bezirksliga
BV Bockhorn - Frisia WHV 1:2
FSV Jever - BW Borssum 1:3
FSV Jever - SV Wittmund ausgef.
Heidmühler FC - SG Egels- Popens 3:1
JFV Norden - SG Wiesmoor 5:0
SG Filsum/ Detern - TV Bunde I 1:4
SV Fr. Loga I - TuS Esens 1:1
SV Wittmund - SG Filsum/ Detern 5:3
TV Bunde I - Kickers Emden II 6:0

1. TV Bunde I 16 63:17 43
2. TuS Esens 18 73:21 38
3. Heidmühler FC 17 56:33 37
4. JFV Norden 17 68:21 30
5. Kickers Emden II 17 45:44 28
6. SG Egels- Popens 13 51:26 27
7. Frisia WHV 15 36:39 25
8. SG Wiesmoor 14 32:36 22
9. BV Bockhorn 17 31:47 22

10. BW Borssum 16 31:53 21
11. SV Fr. Loga I 16 43:40 17
12. SV Wittmund 15 23:71 7
13. SG Filsum/ Detern 17 32:99 7
14. FSV Jever 14 14:51 1

C-Junioren Bezirksliga
BV Bockhorn - SV Hage 3:3
Frisia Loga - BSC Burhafe 1:3
Ostfr. Moordorf - Heidmühler FC 0:6
Tura Westrhauderfehn - SV W'haven 4:1
TV Bunde - BW Borssum 12:0

1. Heidmühler FC 12 59:8 34
2. TV Bunde 10 76:13 27
3. Tura Westrhauderfehn11 31:35 17
4. Frisia Loga 9 26:22 15
5. BSC Burhafe 10 31:31 15
6. SV W'haven 11 27:35 13
7. BV Bockhorn 8 23:25 11
8. SV Hage 12 35:45 11
9. Ostfr. Moordorf 8 12:34 6

10. BW Borssum 11 4:76 0

Regionalliga Herren 
SV Friedrichsort - SV Bolzum 4:9
TSV Schwarzenbek - TuS Celle 9:2
Hamburger SV - MTV Jever 9:4
1. TSV Schwarzenbek 20 163:104 32:8
2. SV BW Borssum 20 166:92 31:9
3. SV Bolzum 20 160:119 28:12
4. MTV Hattorf 20 160:111 27:13
5. TuS Celle 20 156:110 27:13
6. TT-Freunde Hamburg 20 140:121 22:18

7. Hamburger SV 19 130:140 17:21
8. MTV Jever 20 115:150 14:26
9. SV Friedrichsort 19 114:140 13:25
10. Torpedo Göttingen 20 65:171 4:36
11. Hertha BSC Berlin II 20 66:177 3:37

Bezirksliga Herren
TV Bunde - TTG Nord Holtriem 9:5
Kickers Emden - SV Warsingsfehn II 4:9
1. TV Bunde 17 146:77 30:4
2. TTC Wiesmoor 18 148:95 27:9
3. FC SW Loquard 17 141:94 26:8
4. TV Friedeburg 18 135:106 24:12
5. SV Warsingsfehn II 18 100:141 13:23
6. TTG Nord Holtriem 16 104:115 12:20
7. SuS Rechtsupweg 16 107:127 12:20
8. VfL Iheringsfehn II 18 109:138 12:24
9. BSV Kickers Emden 17 105:141 9:25
10. SV Potshausen 17 84:145 7:27

1. Bezirksklasse Herren
SV Komet Walle - TG Ardorf 9:7
TG Ardorf - Post SV Norden 9:4
TuS Sandhorst II - SV Komet Walle 9:7
1. TTC Norden 18 157:49 33:3
2. Süderneulander SV II 17 148:78 30:4
3. TG Ardorf 17 136:81 25:9
4. SV Komet Walle 18 134:102 22:14
5. TuS Sandhorst II 18 129:109 22:14
6. TTC Wiesmoor II 18 116:124 18:18
7. SV Ochtersum 18 98:140 10:26
8. TSV Carolinensiel 18 75:145 8:28
9. Post SV Norden 18 68:148 6:30
10. TTC Norden II 18 70:155 4:32

Bezirksklasse Herren
TTG Nord Holtriem II - SV Hage 5:9
SV Hage - TSV Friesenstolz Riepe 9:3
1. SV Hage 16 144:53 32:0
2. TTG Nord Holtriem II 16 133:63 27:5
3. TuS Victorbur 16 126:88 22:10
4. TSV Friesenstolz Riepe16 104:116 14:18
5. TuS Weene 15 78:115 12:18
6. SV Eintracht Ihlow 16 103:124 11:21
7. BSC Burhafe 16 91:121 10:22
8. MTV Aurich 15 66:124 7:23
9. TSV Holtrop 16 89:130 7:25
10. SuS Rechtsupweg II 0 0:0 0:0
11. TuS Norderney 0 0:0 0:0

Bezirksklasse Jungen West
Friesenstolz Riepe - SV Potshausen II 2:8
1. SV Holtland 18 136:61 32:4
2. SV Potshausen II 18 137:68 30:6
3. SV Nortmoor 18 128:76 27:9
4. TTC Wiesmoor 18 116:100 22:14

5. SuS Rechtsupweg 18 103:107 18:18
6. TTC Norden 17 100:111 14:20
7. SV BW Borssum II 16 78:101 10:22
8. TSV Riepe 17 64:123 9:25
9. SV SF Larrelt 16 62:111 6:26
10. TuRa Marienhafe 18 69:135 6:30

Verbandsliga Männer
RW Damme - VfL Fredenbeck II 34:35
ATS Bexhövede - Schwanewede-N. 22:28
1. TV Schiffdorf 22 683:585 39:5
2. TV Grambke 21 723:570 36:6
3. VfL Fredenbeck II 21 651:593 33:9
4. TSV Daverden 22 654:622 27:17
5. Jahn Brinkum II 21 556:571 22:20
6. Schwanewede-N. 22 621:603 21:23
7. TSV Bremervörde II 21 630:660 20:22
8. TS Hoykenkamp 22 699:680 19:25
9. SG Neuenhaus-U. 22 624:613 18:26
10. RW Damme 22 656:702 18:26
11. HSG Delmenhorst 21 532:576 15:27
12. FC Schüttorf 22 609:658 14:30
13. ATS Bexhövede 22 569:665 11:33
14. SG Bremen-Ost 21 549:658 9:33

Landesliga Männer
Georgsmarienh. - Grüppenb.-B. 23:28

1. OHV Aurich II 22 762:648 33:11
2. HSG Grüppenb.-B. 22 676:612 27:17
3. Tura Marienhafe 22 666:612 27:17
4. TV Bohmte 22 502:506 26:18
5. TuS Haren 23 750:751 24:22
6. TV Neerstedt II 22 669:630 22:22
7. TV Georgsmarienh. 22 577:615 22:22
8. TuS Bramsche 22 590:606 20:24
9. SG F'fehn-P'fehn 22 605:630 20:24
10. TV Dinklage 23 707:732 19:27
11. TSG Hatten-S. II 21 590:614 17:25
12. TV Bissendorf-H. II 21 519:589 17:25
13. HSG Grönegau-M. 22 639:671 17:27
14. HSG W'haven II 22 706:742 17:27

Regionsoberliga Männer
Bor. Heppens I - HSG Varel V 28:33
SG Moorsum I - SG Schortens II 28:15
1. HSG W'haven IV 16 468:337 30:2
2. HSG Varel III 16 514:405 28:4
3. SG Moorsum I 13 336:282 20:6
4. MTV Jever II 15 437:331 19:11
5. Neuenburg-B. II 16 481:432 18:14
6. HSG Varel V 14 407:364 16:12
7. HSG Varel IV 16 406:421 15:17
8. Friedeburg-B. II 16 318:436 10:22
9. Bor. Heppens I 15 334:415 6:24
10. HSG W'haven III 16 400:486 6:26
11. SG Schortens II 15 242:434 0:30

Regionsoldieliga
SG Schortens - SG Moorsum 20:17
1. HSG Varel 10 274:174 20:0
2. STV VfL W'haven 12 275:185 20:4
3. HSG Friedeb.-B. 11 275:172 17:5
4. HSG W'haven 13 270:237 15:11
5. SG Schortens 11 197:215 10:12
6. SG Moorsum 14 269:327 9:19
7. SV Brake 9 198:236 6:12
8. W'havener HV 10 158:195 4:16
9. MTV Wittmund 12 163:338 1:23

Regionsliga männl. Jgd. A
TuS Holthusen - HSG Friedeburg-B. 35:9
1. Tura Marienhafe 13 397:247 24:2
2. HSG Leer 13 390:290 24:2
3. TuS Holthusen 13 341:245 18:8
4. Westoverledingen 13 360:281 18:8
5. TuS Esens 13 384:389 10:16
6. HSG Friedeburg-B. 14 329:393 10:18
7. JSG Jever-Schor. II 13 230:296 8:18
8. TuS Pewsum 13 246:384 4:22
9. MTV Aurich 13 230:382 2:24

ERGEBNISSE UND TABELLEN

FUßBALL

Während „Ostfreesland“
Reepsholt seiner Favoriten-
rolle in der ersten Runde zur
FKV-Mannschaftsmeister-
schaft bei den Männern I ge-
recht wurde, gab es für den

ostfriesischen Landesmei-
ster der Frauen eine böse Er-
wachen: „Free herut“ Ardor f
kam auf heimischer Strecke
nicht über den fünften Platz
hinaus und hat für die zweite

und entscheidende Runde in
14 Tagen ganz schlechte Kar-
ten. Die Ergebnisse, Männer:
1. Reepsholt 48 Runden/ 2
Wur f/ 469 Meter; 2. Wester-
accum 49/0/246; 3. Pfalz-

dor f 49/1/277; 4. Wester-
scheps 50/3/ 319; 5. Hals-
bek 51/2/392; 6. Schweine-
brück 52/1/453. Frauen: 1.
Dietrichsfeld 23/0/109; 2.
Kreuzmoor 24/2/90; 3. Reit-

land 24/3/133; 4. Reepsholt
25/0/322; 5. Ardor f
25/2/156; 6. Schweine-
brück 26/1/61. Unser Foto
zeigt den Accumer Carsten
Biermann. FOTO: J. DODEN

BÖSE ÜBERRASCHUNG FÜR ARDORFERINNEN – REEPSHOLT GANZ SOUVERÄN

TISCHTENNIS

HANDBALL
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Starker Verkehr fordert
große Geduld von den
Aktiven.

REEPSHOLT/FWA – Die Final-
runden des Friesisichen
Klootschießer Verbandes
(FKV) werden zusehends
spannender. Herrlichstes
Frühlingswetter lockte nicht
nur viele Zuschauer an die
Strecken, sondern sorgte zu-
dem für reichlich Autoverkehr.
Die Akteure zeigten bei dem
fünfeinhalbstündigen Boßel-
marathon viel Geduld, der
dennoch reibungslos über die
Bühne ging. Das Rennen um
die FKV-Krone scheint offener
denn je. Denn zum Auftakt in
Reepsholt konnte der ostfrie-
sische Meister unter den Au-
gen des ersten Vorsitzenden
Jan-Dirk Vogts (Hollwege)
nicht ganz die in der Saison ge-
zeigten Heimleistungen abru-
fen. Der Tagessieg von „Ostfre-
esland“ war eine knappe An-
gelegenheit.

Mit exakt demselben Vor-
jahresresultat (194 Wurf / 469
Meter) rückte insbesondere
die ostfriesische Konkurrenz
dem Titelverteidiger bei zwei
beziehungsweise drei Wurf
Rückstand dicht auf die Fer-
sen. Und selbst für den mit
großen Erwartungen ins Ren-
nen gestarteten Landesmei-
ster aus Oldenburg scheint
bei neun Wurf Rückstand
noch ein Funken Hoffnung
auf den langersehnten FKV-
Titel vorhanden. Halsbek
und Schweinebrück ließen
sich mit teilweise ordentli-
chen Vorstellungen nicht
gänzlich abhängen.

Reepsholt musste gegen
Schweinebrück vorlegen und
ließ per Holz II entsprechend
aufhorchen. Mit 46/109 sorgte
hier der Titelverteidiger für
das beste Gruppendetail mit
der schwarzen Kugel. Die Gä-
ste hielten über drei Gruppen
das Match lange Zeit offen,
ehe die zweite Gummigruppe
mit schwachen 57/84 ein-
brach. Mit 209/453 blieb da-
mit nur der sechste Rang. Die
Friedeburger gewannen den
Vergleich relativ sicher mit 15
Wurf.

In der zweiten Begegnung
des Tages wehrte sich die jun-
ge Mannschaft aus Halsbek
lange Zeit nach Kräften. Doch
Westeraccum hatte zwei star-
ke Gummigruppen (48 + 47)
unterwegs, während lediglich
die Halsbeker Gummi-I-Ab-
teilung (48/173) mithielt. Wei-
tere Vorteile erarbeitete sich
der OS-Vizemeister per Holz-
kugel, so dass die Esenser am
Schluss glatte zehn Wurf weni-
ger benötigten. Die Ammer-
länder landeten drei Wurf hin-
ter Scheps auf dem fünften
Platz. Im Vergleich zum Vor-
jahr schmolz für die Accumer
der Rückstand auf Reepsholt
von fünf auf zwei Wurf, was
den Spekulationen für das Fi-
nale in zwei Wochen viel Frei-
raum lässt.

Westerscheps hatte sich
nicht nur gegen Pfalzdorf eini-
ges vorgenommen. Axel Kas-
per hatte seine Mannschaft gut
eingestellt und doch ging dem
Oldenburger Landesmeister
am Ende ein wenig die Luft aus.
Das zweitbeste Holzergebnis
in Gruppe II (48/13) und or-
dentliche 49/98 in Gummi I

Reepsholt spürt Atem der Verfolger
FKV-Mannschaftsmeisterschaften der Männer I: Ostfriesen vor Konkurrenten aus Oldenburg

Hochbetrieb herrschte am Sonntag auf der Straße von Reepsholt nach Schoost, auf der die
sechs Teams fünfeinhalb Stunden benötigten, um die erste Runde der FKV-Meisterschaften
zu absolvieren. FOTO: J. DODEN

ARDORF/FWA – Die erste Final-
runde um die Verbandsmei-
sterschaft der Frauen Haupt-
klasse war gespickt mit sensa-
tionellen Ergebnissen. Bei her-
vorragenden äußeren Bedin-
gungen hatte sich der frisch ge-
backene Landesmeister aus Ar-
dorf die Premiere auf höchster
Ebene wahrlich anders vorge-
stellt. Entgegen dem bisherigen
Saisonverlauf lief auf heimi-
scher Strecke wenig zusam-
men. Ähnlich schwer ange-
schlagen musste Oldenburg
Meister Schweinebrück mit
satten 13 Wurf Rückstand auf
den Tagessieger die Heimreise
antreten.

Geheimtipp Dietrichsfeld
war die Mannschaft der Stun-
de. Der OS-Vizemeister setzte
sich mit einem Topergebnis (92
Wurf / 109 Meter) an die Spitze
und ist mit sechs Wurf Vor-
sprung deutlich auf Goldkurs.
Überraschend jedoch auch die
starke Vorstellung der Kreuz-
moorerinnen, die erstmals in
einer Finalrunde mit einer der-

art tollen Platzierung glänzten.
Reitland schob sich mit einem
Wurf Rückstand  auf Kreuz-
moor als Dritter wiederum ei-
nen Wurf vor Reepsholt.

Völlig überraschend be-
stimmte nicht die Heimmann-
schaft aus Ardorf, sondern die
Gäste aus Kreuzmoor (98/90)
das Geschehen der Eröffnungs-
partie. In beiden Gruppen ge-
lang den Gästen jeweils ein De-
tailerfolg. Vor allem per Holz-
kugel war die Crew um Sandra
von Häfen nicht zu halten und
erzielte mit 47/82 das beste Re-
sultat in dieser Disziplin.

Dietrichsfeld zeigte gegen
Reitland eine sehr starke Vor-
stellung. Insbesondere mit der
Gummikugel war gegen die Au-
richer kein Kraut gewachsen.
Hier markierte die Gruppe um
Kerstin Friedrichs mit bären-
starken 44/94 das beste Detail-
ergebnis überhaupt. Wenn-
gleich der Vizemeister aus Ol-
denburg hier sechs Wurf ein-
stecken musste, enttäuschte
der Vertreter aus Butjadingen

diesmal nicht. Mit insgesamt
99/133 blieb bei sieben Wurf
Rückstand ein ordentlicher
dritter Platz.

Für das Minus des Tages
sorgte die Holzgruppe von
Schweinebrück. Der OL-Mei-
ster zeigte sich dort mit 54/21
völlig von der Rolle. Reepsholt
(100/322) nutzte diese
Schwäche in einer insgesamt
eher durchschnittlichen Partie
zu einem Fünf-Wurf-Erfolg, der
zugleich Rang vier bedeutete.
Für Schweinebrück wie auch
Ardorf scheinen die Medaillen-
träume, vor allem jedoch die Ti-
telhoffnungen bei 13 bezie-
hungsweise zehn Wurf Rück-
stand, in weite Ferne gerückt.    

Am Sonntag, den 19.April,
ab 13 Uhr werden in Schweine-
brück (KV Friesische Wehde)
die Rückspiele ausgetragen.   
Tagesergebnisse: 1. Dietrichsfeld 92 Wurf/
+109 Meter; 2. Kreuzmoor 98 Wurf/ +90 Me-
ter; 3. Reitland 99 Wurf/ +133 Meter; 4.
Reepsholt 100 Wurf/ +322 Meter; 5. Ardorf
102 Wurf/ +156 Meter; 6. Schweinebrück
105 Wurf/ + 61 Meter.

Beide Landesmeister der
Frauen I von der Rolle
FKV-Mannschaftsmeisterschaften: Ardorf nur Vorletzter

Holtriem Derbysieger
BLOMBERG – Der TuS Hol-
triem gewann das Derby in
der 1. Fußball-Kreisklasse
Wittmund beim SV Blom-
berg verdient mit 2:1 Toren.
Vor allem im ersten Durch-
gang setzte der TuS die er-
satzgeschwächten Platz-
herren unter Druck, war al-
lerdings am gegnerischen
Strafraum oftmals mit sei-
nem Latein am Ende,
während die Platzherren
ihre einzige Torchance zum
1:0 nutzten. Nach dem
Wechsel kamen die Blom-
berger besser ins Spiel und
besaßen auch noch, nach-
dem sie in Rückstand gera-
ten waren, Chancen zum
Ausgleich, der allerdings
nicht dem Spielverlauf ent-
sprochen hätte. Torfolge:
1:0 Thorwarth (10.); 1:1 R.
Fleßner (56.); 1:2 D. Fauer-
bach (82.).

Auswahlturnier
WILHELMSHAVEN – Die
nächsten Handball-Regi-
onsauswahlturniere finden
am 25. April in Wilhelmsha-
ven statt. Gespielt wird
(männliche Jugend Jahr
1996) in der Sporthalle
Heppens und (weibliche
Jugend) in der Halle
Mühlenweg. Teilnehmen
werden jeweils sechs Aus-
wahlmannschaften. 

Turnier verlegt
NEUENBURG – Das Hallen-
Handball-Jugendturnier
für die Altersklasse männli-
che Jugend C der HSG Neu-
enburg-Bockhorn  wurde
kurzfristig auf den 26. April
verlegt.

KURZ UND KNAPP

NORDEN/DORNUM/AH – Der
SV Dornum versuchte die
stark dezimierte Mannschaft
des FC Norden II im Aus-
wärtsspiel der Kreisklei-
stungsklasse Aurich I unter
Druck zu setzen, was aber nur
selten gelang. Das einzige Tor
im ersten Durchgang gelang
Libero Holger Luitjens mit ei-
nem Freistoß aus über 50 Me-
tern. Der hohe Ball sprang vor

Nordens Torhüter Betten auf
und dann über diesen ins Tor.
„Einfallslos und viel zu kom-
pliziert im Spielaufbau“ hörte
man auf Seiten der Dornumer
in der Halbzeitpause. Man
hatte sich zwar Chancen her-
ausgearbeitet, doch nicht so,
wie man sich das vorgestellt
hatte. Im zweiten Durchgang
lief es dann weitaus besser,
die Norder konnten sich nur

selten befreien und zwangs-
läufig fielen die Tore. Abken
mit einem Gewaltschuss un-
ter die Latte, Koskowski mit ei-
nem Handelfmeter und er-
neut Abken aus spitzem Win-
kel schraubten das Ergebnis
in die Höhe. Den Schlus-
spunkt setzte „Pogo“ Janssen
mit einem direkt verwandel-
tem Freistoß zum 0:5 End-
stand in der 88. Minute.

SV Dornum dreht nach der Pause mächtig auf
HOLTRIEM/WS – Viele ehren-
amtliche Stunden leisteten die
Betreuer und Übungsleiter im
Jugendfußball des TuS Hol-
triem im Frühjahr. So richteten
die Holtriemer die D-Junioren
Hallenkreismeisterschaften
aus und nahmen mit 14 Mann-
schaften an den Hallenkreis-
meisterschaften des NFV Witt-
mund teil. Ebenso beteiligte
man sich mit E-, D- und C-Ju-

niorinnen an den Hallenkreis-
meisterschaften Aurich/Witt-
mund. Dabei errangen die G-
und C-Junioren jeweils den
Kreismeistertitel. Dem TuS ge-
lang es bei C-Junioren, den Fa-
voriten, die Bezirksligamann-
schaft des BSC Burhafe, über-
raschend hinter sich zu lassen.
Die Mädchenmannschaften
nahmen erstmals an den Hal-
lentitelkämpfen teil, dabei er-

reichten die E-Juniorinnen
immerhin die Endrunde. Die
Punktspielsaison auf dem Feld
wird jetzt fortgesetzt, wird aber
mit einem dicht gefüllten
Spielplan kaum weitere Spiel-
ausfälle zulassen. Für die E-II-
Junioren sucht der TuS noch
einen Trainer, da die bisheri-
gen Übungsleiter aus persön-
lichen Gründen nicht mehr
zur Verfügung stehen.

C-Junioren des TuS Holtriem gelingt Coup

Ausgerechnet in der ersten Runde der FKV-Meisterschaften erwischten Ann-Christin Peters
und Mitstreiterinnen aus Ardor f auf eigenem Terrain einen rabenschwarzen Tag. FOTO: J. DODEN

waren nicht genug, um die ost-
friesischen Teams ernsthaft zu
gefährden. Pfalzdorf zeigte
sich mit 55/35 in Holz II vor al-
lem auf der Hintour indispo-
niert, sorgte jedoch per Gum-
mi I mit glänzenden 45/105 für

das beste Gruppendetail des
Tages und nutzte etwaige Feh-
ler in Holz I und Gummi II zu
insgesamt sechs Wurf im direk-
ten Vergleich. 

Die Rückspiele in Wester-
scheps beginnen am Sonntag,

den 19. April. Anwurf ist wie-
derum ab 12 Uhr.
Tagesergebnisse: 1. Reepsholt 194 Wurf/
+469 Meter; 2. Westeraccum 196 Wurf/
+246 Meter; 3. Pfalzdorf 197 Wurf/ +277
Meter; 4. Westerscheps 203 Wurf/ +319
Meter; 5. Halsbek 206 Wurf/ +393 Meter;
6. Schweinebrück 209 Wurf/ +453 Meter
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Starker Verkehr fordert
große Geduld von den
Aktiven.

REEPSHOLT/FWA – Die Final-
runden des Friesisichen
Klootschießer Verbandes
(FKV) werden zusehends
spannender. Herrlichstes
Frühlingswetter lockte nicht
nur viele Zuschauer an die
Strecken, sondern sorgte zu-
dem für reichlich Autoverkehr.
Die Akteure zeigten bei dem
fünfeinhalbstündigen Boßel-
marathon viel Geduld, der
dennoch reibungslos über die
Bühne ging. Das Rennen um
die FKV-Krone scheint offener
denn je. Denn zum Auftakt in
Reepsholt konnte der ostfrie-
sische Meister unter den Au-
gen des ersten Vorsitzenden
Jan-Dirk Vogts (Hollwege)
nicht ganz die in der Saison ge-
zeigten Heimleistungen abru-
fen. Der Tagessieg von „Ostfre-
esland“ war eine knappe An-
gelegenheit.

Mit exakt demselben Vor-
jahresresultat (194 Wurf / 469
Meter) rückte insbesondere
die ostfriesische Konkurrenz
dem Titelverteidiger bei zwei
beziehungsweise drei Wurf
Rückstand dicht auf die Fer-
sen. Und selbst für den mit
großen Erwartungen ins Ren-
nen gestarteten Landesmei-
ster aus Oldenburg scheint
bei neun Wurf Rückstand
noch ein Funken Hoffnung
auf den langersehnten FKV-
Titel vorhanden. Halsbek
und Schweinebrück ließen
sich mit teilweise ordentli-
chen Vorstellungen nicht
gänzlich abhängen.

Reepsholt musste gegen
Schweinebrück vorlegen und
ließ per Holz II entsprechend
aufhorchen. Mit 46/109 sorgte
hier der Titelverteidiger für
das beste Gruppendetail mit
der schwarzen Kugel. Die Gä-
ste hielten über drei Gruppen
das Match lange Zeit offen,
ehe die zweite Gummigruppe
mit schwachen 57/84 ein-
brach. Mit 209/453 blieb da-
mit nur der sechste Rang. Die
Friedeburger gewannen den
Vergleich relativ sicher mit 15
Wurf.

In der zweiten Begegnung
des Tages wehrte sich die jun-
ge Mannschaft aus Halsbek
lange Zeit nach Kräften. Doch
Westeraccum hatte zwei star-
ke Gummigruppen (48 + 47)
unterwegs, während lediglich
die Halsbeker Gummi-I-Ab-
teilung (48/173) mithielt. Wei-
tere Vorteile erarbeitete sich
der OS-Vizemeister per Holz-
kugel, so dass die Esenser am
Schluss glatte zehn Wurf weni-
ger benötigten. Die Ammer-
länder landeten drei Wurf hin-
ter Scheps auf dem fünften
Platz. Im Vergleich zum Vor-
jahr schmolz für die Accumer
der Rückstand auf Reepsholt
von fünf auf zwei Wurf, was
den Spekulationen für das Fi-
nale in zwei Wochen viel Frei-
raum lässt.

Westerscheps hatte sich
nicht nur gegen Pfalzdorf eini-
ges vorgenommen. Axel Kas-
per hatte seine Mannschaft gut
eingestellt und doch ging dem
Oldenburger Landesmeister
am Ende ein wenig die Luft aus.
Das zweitbeste Holzergebnis
in Gruppe II (48/13) und or-
dentliche 49/98 in Gummi I

Reepsholt spürt Atem der Verfolger
FKV-Mannschaftsmeisterschaften der Männer I: Ostfriesen vor Konkurrenten aus Oldenburg

Hochbetrieb herrschte am Sonntag auf der Straße von Reepsholt nach Schoost, auf der die
sechs Teams fünfeinhalb Stunden benötigten, um die erste Runde der FKV-Meisterschaften
zu absolvieren. FOTO: J. DODEN

ARDORF/FWA – Die erste Final-
runde um die Verbandsmei-
sterschaft der Frauen Haupt-
klasse war gespickt mit sensa-
tionellen Ergebnissen. Bei her-
vorragenden äußeren Bedin-
gungen hatte sich der frisch ge-
backene Landesmeister aus Ar-
dorf die Premiere auf höchster
Ebene wahrlich anders vorge-
stellt. Entgegen dem bisherigen
Saisonverlauf lief auf heimi-
scher Strecke wenig zusam-
men. Ähnlich schwer ange-
schlagen musste Oldenburg
Meister Schweinebrück mit
satten 13 Wurf Rückstand auf
den Tagessieger die Heimreise
antreten.

Geheimtipp Dietrichsfeld
war die Mannschaft der Stun-
de. Der OS-Vizemeister setzte
sich mit einem Topergebnis (92
Wurf / 109 Meter) an die Spitze
und ist mit sechs Wurf Vor-
sprung deutlich auf Goldkurs.
Überraschend jedoch auch die
starke Vorstellung der Kreuz-
moorerinnen, die erstmals in
einer Finalrunde mit einer der-

art tollen Platzierung glänzten.
Reitland schob sich mit einem
Wurf Rückstand  auf Kreuz-
moor als Dritter wiederum ei-
nen Wurf vor Reepsholt.

Völlig überraschend be-
stimmte nicht die Heimmann-
schaft aus Ardorf, sondern die
Gäste aus Kreuzmoor (98/90)
das Geschehen der Eröffnungs-
partie. In beiden Gruppen ge-
lang den Gästen jeweils ein De-
tailerfolg. Vor allem per Holz-
kugel war die Crew um Sandra
von Häfen nicht zu halten und
erzielte mit 47/82 das beste Re-
sultat in dieser Disziplin.

Dietrichsfeld zeigte gegen
Reitland eine sehr starke Vor-
stellung. Insbesondere mit der
Gummikugel war gegen die Au-
richer kein Kraut gewachsen.
Hier markierte die Gruppe um
Kerstin Friedrichs mit bären-
starken 44/94 das beste Detail-
ergebnis überhaupt. Wenn-
gleich der Vizemeister aus Ol-
denburg hier sechs Wurf ein-
stecken musste, enttäuschte
der Vertreter aus Butjadingen

diesmal nicht. Mit insgesamt
99/133 blieb bei sieben Wurf
Rückstand ein ordentlicher
dritter Platz.

Für das Minus des Tages
sorgte die Holzgruppe von
Schweinebrück. Der OL-Mei-
ster zeigte sich dort mit 54/21
völlig von der Rolle. Reepsholt
(100/322) nutzte diese
Schwäche in einer insgesamt
eher durchschnittlichen Partie
zu einem Fünf-Wurf-Erfolg, der
zugleich Rang vier bedeutete.
Für Schweinebrück wie auch
Ardorf scheinen die Medaillen-
träume, vor allem jedoch die Ti-
telhoffnungen bei 13 bezie-
hungsweise zehn Wurf Rück-
stand, in weite Ferne gerückt.    

Am Sonntag, den 19.April,
ab 13 Uhr werden in Schweine-
brück (KV Friesische Wehde)
die Rückspiele ausgetragen.   
Tagesergebnisse: 1. Dietrichsfeld 92 Wurf/
+109 Meter; 2. Kreuzmoor 98 Wurf/ +90 Me-
ter; 3. Reitland 99 Wurf/ +133 Meter; 4.
Reepsholt 100 Wurf/ +322 Meter; 5. Ardorf
102 Wurf/ +156 Meter; 6. Schweinebrück
105 Wurf/ + 61 Meter.

Beide Landesmeister der
Frauen I von der Rolle
FKV-Mannschaftsmeisterschaften: Ardorf nur Vorletzter

Holtriem Derbysieger
BLOMBERG – Der TuS Hol-
triem gewann das Derby in
der 1. Fußball-Kreisklasse
Wittmund beim SV Blom-
berg verdient mit 2:1 Toren.
Vor allem im ersten Durch-
gang setzte der TuS die er-
satzgeschwächten Platz-
herren unter Druck, war al-
lerdings am gegnerischen
Strafraum oftmals mit sei-
nem Latein am Ende,
während die Platzherren
ihre einzige Torchance zum
1:0 nutzten. Nach dem
Wechsel kamen die Blom-
berger besser ins Spiel und
besaßen auch noch, nach-
dem sie in Rückstand gera-
ten waren, Chancen zum
Ausgleich, der allerdings
nicht dem Spielverlauf ent-
sprochen hätte. Torfolge:
1:0 Thorwarth (10.); 1:1 R.
Fleßner (56.); 1:2 D. Fauer-
bach (82.).

Auswahlturnier
WILHELMSHAVEN – Die
nächsten Handball-Regi-
onsauswahlturniere finden
am 25. April in Wilhelmsha-
ven statt. Gespielt wird
(männliche Jugend Jahr
1996) in der Sporthalle
Heppens und (weibliche
Jugend) in der Halle
Mühlenweg. Teilnehmen
werden jeweils sechs Aus-
wahlmannschaften. 

Turnier verlegt
NEUENBURG – Das Hallen-
Handball-Jugendturnier
für die Altersklasse männli-
che Jugend C der HSG Neu-
enburg-Bockhorn  wurde
kurzfristig auf den 26. April
verlegt.

KURZ UND KNAPP

NORDEN/DORNUM/AH – Der
SV Dornum versuchte die
stark dezimierte Mannschaft
des FC Norden II im Aus-
wärtsspiel der Kreisklei-
stungsklasse Aurich I unter
Druck zu setzen, was aber nur
selten gelang. Das einzige Tor
im ersten Durchgang gelang
Libero Holger Luitjens mit ei-
nem Freistoß aus über 50 Me-
tern. Der hohe Ball sprang vor

Nordens Torhüter Betten auf
und dann über diesen ins Tor.
„Einfallslos und viel zu kom-
pliziert im Spielaufbau“ hörte
man auf Seiten der Dornumer
in der Halbzeitpause. Man
hatte sich zwar Chancen her-
ausgearbeitet, doch nicht so,
wie man sich das vorgestellt
hatte. Im zweiten Durchgang
lief es dann weitaus besser,
die Norder konnten sich nur

selten befreien und zwangs-
läufig fielen die Tore. Abken
mit einem Gewaltschuss un-
ter die Latte, Koskowski mit ei-
nem Handelfmeter und er-
neut Abken aus spitzem Win-
kel schraubten das Ergebnis
in die Höhe. Den Schlus-
spunkt setzte „Pogo“ Janssen
mit einem direkt verwandel-
tem Freistoß zum 0:5 End-
stand in der 88. Minute.

SV Dornum dreht nach der Pause mächtig auf
HOLTRIEM/WS – Viele ehren-
amtliche Stunden leisteten die
Betreuer und Übungsleiter im
Jugendfußball des TuS Hol-
triem im Frühjahr. So richteten
die Holtriemer die D-Junioren
Hallenkreismeisterschaften
aus und nahmen mit 14 Mann-
schaften an den Hallenkreis-
meisterschaften des NFV Witt-
mund teil. Ebenso beteiligte
man sich mit E-, D- und C-Ju-

niorinnen an den Hallenkreis-
meisterschaften Aurich/Witt-
mund. Dabei errangen die G-
und C-Junioren jeweils den
Kreismeistertitel. Dem TuS ge-
lang es bei C-Junioren, den Fa-
voriten, die Bezirksligamann-
schaft des BSC Burhafe, über-
raschend hinter sich zu lassen.
Die Mädchenmannschaften
nahmen erstmals an den Hal-
lentitelkämpfen teil, dabei er-

reichten die E-Juniorinnen
immerhin die Endrunde. Die
Punktspielsaison auf dem Feld
wird jetzt fortgesetzt, wird aber
mit einem dicht gefüllten
Spielplan kaum weitere Spiel-
ausfälle zulassen. Für die E-II-
Junioren sucht der TuS noch
einen Trainer, da die bisheri-
gen Übungsleiter aus persön-
lichen Gründen nicht mehr
zur Verfügung stehen.

C-Junioren des TuS Holtriem gelingt Coup

Ausgerechnet in der ersten Runde der FKV-Meisterschaften erwischten Ann-Christin Peters
und Mitstreiterinnen aus Ardor f auf eigenem Terrain einen rabenschwarzen Tag. FOTO: J. DODEN

waren nicht genug, um die ost-
friesischen Teams ernsthaft zu
gefährden. Pfalzdorf zeigte
sich mit 55/35 in Holz II vor al-
lem auf der Hintour indispo-
niert, sorgte jedoch per Gum-
mi I mit glänzenden 45/105 für

das beste Gruppendetail des
Tages und nutzte etwaige Feh-
ler in Holz I und Gummi II zu
insgesamt sechs Wurf im direk-
ten Vergleich. 

Die Rückspiele in Wester-
scheps beginnen am Sonntag,

den 19. April. Anwurf ist wie-
derum ab 12 Uhr.
Tagesergebnisse: 1. Reepsholt 194 Wurf/
+469 Meter; 2. Westeraccum 196 Wurf/
+246 Meter; 3. Pfalzdorf 197 Wurf/ +277
Meter; 4. Westerscheps 203 Wurf/ +319
Meter; 5. Halsbek 206 Wurf/ +393 Meter;
6. Schweinebrück 209 Wurf/ +453 Meter
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Westeraccum und Pfalz-
dorf liegen bei den Män-
nern auf der Lauer. Bei
den Frauen streben Reit-
land und Reepsholt Me-
daillen an.

WESTERSCHEPS/FWA – Die Kö-
nigsklassen des Friesischen
Klootschießer Verbandes
(FKV) beenden am kommen-
den Sonntag mit den Rück-
spielen der Finalrunden die
Saison im Straßenboßeln. Eine
Woche später werden bei den
Männern in weiteren 19 Alters-
klassen in der Friesischen Weh-
de abschließend die FKV - Mei-
ster ermittelt.
Männer

Reepsholt möchte seinen
Titel verteidigen, doch die Kon-
kurrenz liegt mit knappen
Rückständen auf der Lauer.
Der dreifache Landesmeister
hat es im Hinspiel versäumt,
größere Abstände auf Wester-
accum oder Pfalzdorf heraus
zu werfen. Der Titelkampf ist
spannend wie selten zuvor,
denn auch der Landesmeister
aus Oldenburg wird auf eige-
ner Strecke nichts unversucht
lassen, den Spieß noch umzu-
drehen. Westerscheps muss
dafür jedoch über alle Grup-
pen konstante Leistungen ab-
rufen.
Bereits ab 12 Uhr kommt es zu folgenden Be-
gegnungen: Westerscheps - Reepsholt (12
Uhr), Halsbek - Pfalzdorf (12.20 Uhr), Schwei-
nebrück - Westeraccum (12.40 Uhr)

Gespannt blickt die Olden-
burger Fachwelt auf den Auf-
tritt des Meisters aus Wester-
scheps. Neun Wurf Rückstand
auf Reepsholt gilt es aufzuho-
len. Nur mit einer herausragen-
den Leistung ist dieses möglich.
Doch auch der Titelverteidiger
hat dazugelernt. Zwar behagt
den Friedeburgern die Korten-
moorstraße nicht besonders,
doch wird sich der dreifache
Landesmeister keinesfalls
überrollen lassen.   

Im Duell der Meister sind
auf beiden Seiten wie schon im
Vorjahr erneut die Holzforma-
tionen gefordert. Bereits im

Boßel-Titelkampf spannend wie nie
Finalrunde Männer und Frauen: In den Königsklassen stehen am Wochenende die Rückspiele an 

Vor zwei Wochen auf den
Straßen von Reepsholt: Die
besten Mannschaften aus
dem Gebiet des Friesichen
Klootschießer-Verbandes tra-
ten zum Vergleich an. Jetzt
kommt es zum alles entschei-
denden 2. Spieltag auf einer
Strecke auf Oldenburger Sei-
te. FOTO: J. DODEN

1199..0044..  MMäännnneerr  IIIIII: Wiesede Abwurf Bushal-
testelle Südweg in Richtung Friedeburg,
9.30 Uhr: Mullberg H - Noord Norden H, Die-
trichsfeld H - Willen H, Dunum/Brill H - Ha-
ge H , Spekendorf H - Mullberg G, Noord Nor-
den G - Dietrichsfeld G, Willen G - Dun-
um/Brill G , Hage G - Spekendorf G. FFrraauueenn
II:: Collrunge in Richtung Ardorf 9 Uhr: Mull-
berg H - Holtgast H ,Burhafe H - Westeren-
de/K H,Neudorf H - Theener H, Eversmeer
H - Dietrichsfeld H, Leezdorf H - Mullberg G,
Holtgast G - Burhafe G, Westerende G - Neu-
dorf G, Theener G - Eversmeer G, Dietrichs-
feld G - Leezdorf G. FFrraauueenn  IIII  : Müggenkrug
in Richtung Leerhafe, 10.Uhr: Wiesederfehn
- Münkeboe/M, Ostermarsch - Blomberg, Ar-
dorf - Klein Remels, Spekendorf - Recht-
supweg. BBeezziirrkksskkllaassssee  MMäännnneerr  II  ((HHoollzz))::
Wiesederfehn in Richtung Hopels, 13 Uhr:
Horsten HI - Theener  HI, Klein Remels HI -
Ochtersum HI, Blersum HI - Fahne HI, Nord-
deich  HI - Mamburg H II, Simonswolde HI -
Horsten HII, Theener  HII - Klein Remels  HII,
Ochtersum  HII - Blersum HI, Fahne  HII -
Norddeich  HII, Mamburg  HII - Simonswol-
de  HII. MMäännnneerr  II ((GGuummmmii)): Collrunge in Rich-
tung Ardorf, 13Uhr: Horsten GI - Klein Re-
mels GI, Theener  GI - Fahne GI, Blersum GI
- Norddeich GI, Ochtersum GI - Simonswol-
de GI, Mamburg GI - Horsten GII, Klein Re-
mels GII - Blersum GII, Norddeich GII - Ocht-
ersum GII, Simonswolde GII - Theener GII,
Fahne GII - Mamburg GII. MMäännnneerr  IIII::  Müg-
genkrug in Richtung Leerhafe, 13.30 Uhr:
Wiesederfehn H - Fahne H, Berumbur H -
Blomberg H. Uttel H - Großoldendorf H,
Schirum/O H - Ostermoordorf H, Großol-
dendorf G - Wiesederfehn G, Fahne  G - Ber-
umbur G, Ostermoordorf G - Uttel G, Blom-
berg G - Schirum/O G.

BOßELANSETZUNGEN

1188..0044.. mmäännnnll..  JJuuggeenndd  DD: Wiesederfehn in
Richtung Hopels, 9.30 Uhr: Upschört - De-
ternerlehe ,Dunum/Brill - Theener, Buttfor-
de - Tannenhausen. mmäännnnll..  JJuuggeenndd  EE: Wie-
sederfehn in Richtung Hopels, 9.45 Uhr:
Upschört - Großheide, Uttel - Klein Remels,
Pfalzdorf - Holtgast. wweeiibbll..  JJuuggeenndd  DD:Müg-
genkrug in Richtung Leerhafe, 9.45Uhr: Ris-
pel - Ihlowerfehn, Upschört AK - Südarle,
Blomberg - Willen. wweeiibbll..  JJuuggeenndd  EE:Müggen-
krug in Richtung Leerhafe, 10 Uhr: Etzel -
Sch.-Leegmoor, Burhafe - Eversmeer,
Rechtsupweg - Deternerlehe. mmäännnnll..  JJuuggeenndd
FF: Wiesede Abwurf Bushaltestelle Südweg
in Richtung Friedeburg, 9.45 Uhr: Wiese-
derfehn - Zwischenbergen, Berumbur -
Willmsfeld, Kirchdorf - Blersum. wweeiibbll..  JJuu--
ggeenndd  FF: Wiesede Abwurf Bushaltestelle Süd-
weg in Richtung Friedeburg 10 Uhr: Etzel -
Eversmeer, Ihlowerfehn - Großoldendorf,
Burhafe - Südarle. mmäännnnll..  JJuuggeenndd  AA: Müg-
genkrug in Richtung Leerhafe, 14.Uhr: Wie-
sederfehn - Blersum, Neu-Ekels - Menste-
de/Arle, Rispel AK - Holtgast. mmäännnnll..  JJuuggeenndd
BB: Müggenkrug in Richtung Leerhafe, 14.15
Uhr: Upschört - Zwischenbergen, Südarle -
Utarp/Schw., Pfalzdorf - Blersum. wweeiibbll..  JJuu--
ggeenndd  AA:Collrunge in Richtung Ardorf, 13.45
Uhr:Reepsholt - Westersander, Dunum/Brill
- Willen, Mullberg AK, Berumerfehn wweeiibbll..  JJuu--
ggeenndd  BB: Collrunge in Richtung Ardorf, 14 Uhr:
Leerhafe - Ihlowerfehn, Utgast - Südarle, Ar-
dorf - Collrunge AK. mmäännnnll..  JJuuggeenndd  CC: Wie-
sede Abwurf Bushaltestelle Südweg in Rich-
tung Friedeburg, 13.45 Uhr: Upschört - Os-
termarsch, Zwischenbergen - Ardorf, Willms-
feld - Sch.-Leegmoor. wweeiibbll..  JJuuggeenndd  CC:: Wie-
sede Abwurf Bushaltestelle Südweg in Rich-
tung Friedeburg, 14Uhr: Reepsholt - Dun-
um/Brill, Zwischenbergen - Ihlowerfehn, Ber-
umerfehn - Ardorf.

JUGENDBOßELN

OSTFRIESLAND/RBE–  Am Sonn-
tag werden bei den Boßlern die
freien Plätze im Ligaspielbe-
trieb neu besetzt. Am Vormittag
streiten sich die Frauen I- und
Frauen II-Mannschaften sowie
die Männer III um den Aufstieg.
Im Anschluss treten dann am
Nachmittag neun Männer I
Mannschaften und acht Män-
ner II Mannschafen an.

Bereits Sonntagmorgen
treffen die sechs Kreismeister
sowie die Zweitplatzierten aus
dem Kreisverband Aurich,
Esens und Norden aufeinan-
der. Auf der Wurfstrecke von
Collrunge in Richtung Ardorf
wird den Werferinnen alles ab-
verlangt. Dem Wittmunder
Meister aus Burhafe fehlten in
den letzten Jahren immer nur
wenige Meter zum Aufstieg.
Der Norder Meister aus Thee-
ner geht gelassen in diesen
Wettkampf. Der Auricher Mei-
ster aus Westerende/K. hat
sich vor der Saison enorm ver-
stärkt. Der Esenser Meister
aus Holtgast zeigte im Ossipo-
kalfinale hervorragende Lei-
stungen. 

Der Friedeburger Kreis-
meister aus Mullberg setze sich
im  gemeinsamen Spielbetrieb
mit dem Wittmunder Kreisver-
band durch. Eine junge Mann-
schaft bietet der Kreisverband
Leer auf. Mit Neudorf ist eine
dritte Kraft in diesem Kreisver-
band gewachsen. Doch auch

die Zweitplazierten aus den
Großkreisen Dietrichsfeld,
Eversmeer und Leezdorf sind
nicht zu verachten. 

Die Altersklasse Frauen II
trifft sich in Müggenkrug. Acht
Mannschaften bewerben sich
um die zwei frei gewordenen
Plätze in der Landesliga Frau-
en II. Hier werden die freige-
wordenen Plätze von Upgant
Schott und Eversmeer neu be-
setzt. Mit Ardorf, Spekendorf
und Wiesederfehn treten drei
Mannschaften an, die schon
Erfahrung in diesen Wett-
kämpfen besitzen.  Münke-
boe/M., Blomberg und Oster-
marsch sind heiße Konkur-
renz. Klein-Remels und
Rechtsupweg komplettieren
diese Riege.

Zu diesen beiden Frauen-
klassen gesellen sich die Män-
ner III, die die Wurfstrecke in
Wiesede in Richtung Friede-
burg bewerfen. Großvereine
wie Noord Norden und Die-
trichsfeld haben hier ihre
Chance. Mullberg, Willen, Hage
und Spekendorf sind die Kon-
kurrenten. Am Sonntagnach-
mittag streiten sich die Män-
ner II-Mannschaften von
Müggenkrug in Richtung
Leerhafe um frei gewordene
Plätze. Ganz oben auf der Liste
steht Blomberg. Mit Wieseder-
fehn, Fahne und Schirum
Ostersander reisen jedoch
sehr erfahrene Gegner an.

Berumbur, Ostermoordorf
und Uttel sowie der Leeraner
Kreismeister aus Großolden-
dorf komlettieren die Gruppe.
In der Hauptklasse, der Män-
ner-I-Konkurrenz, qualifizier-
ten sich  sich neun Mann-
schaften. Das Aufstiegsspiel
mit der Holzkugel startet in
Wiesederfehn, der Wettkampf
mit der Gummikugel beginnt
in Collrunge in Richtung Ar-
dorf. Der Esenser Kreisverband
schickt Mamburg und Ochter-
sum in das Rennen. Der Norder
Kreisverband stellt mit Thee-
ner eine sehr erfahrene Mann-
schaft auf, die sich in den letz-
ten Jahren immer wieder mit
knappen Ergebnissen geschla-
gen geben musste. Norddeich
ist die zweite Mannschaft die-
ses Kreisverbandes 

Der Auricher Verband mel-
dete mit Fahne eine erprobte
Mannschaft. Ganz überra-
schend setzte sich Simonswol-
de bei starker Konkurrenz im
Kreisverband durch. Der Witt-
munder Kreismeister aus Bler-
sum setzte schon des öfteren
zum Sprung in den überregio-
nalen Spielbetrieb an. Der
Leeraner Kreismeister aus
Klein-Remels und der Meister
aus Friedeburg, Horsten, kom-
plettieren dieses Feld. Die end-
gültige Entscheidung über den
Aufstieg wird wohl erst die
anschließende Siegerehrung in
der Gaststätte Poppe bringen.

Kampf um Aufstiegsplätze
Boßeln: Mannschaften streiten sich um die begehrten Tickets

OSTFRIESLAND/RBE– Am Sonn-
abend werden die Landes-
mannschaftsmeister im
Straßenboßeln  ermittelt. Zum
ersten Mal wird die Großveran-
staltung in zwei Etappen aus-
getragen. Vormittags werfen
die männlichen und weibli-
chen  Jugendklassen D, E, und
F, nachmittags gehen die Klas-
sen A, B und C an den Start. Fünf
Titelverteidiger qualifizierten
sich erneut für die Landesmei-
sterschaften.  Der Friedeburger
Vertreter aus Upschört belegte
im letzten Jahr den fünften
Platz. Die Kreismeister aus dem
Verbänden Esens, Norden und
Aurich werden hier als die
Stärksten eingestuft. Bei der
männlichen E-Jugend haben
alle Kreisverbände Neulinge
am Start. 

In Müggenkrug in Richtung
Leerhafe messen sich die weib-
lichen Jugendklassen D und E.
Hier trifft Titelverteidiger Ihlo-
werfehn auf die Konkurrenz
aus Blomberg, Rispel, Südarle
und Willen. Im Anschluss geht
die Jugendklasse E (Geburts-
jahr 1999 und jünger ) an den
Start. Die Mannschaften aus
Burhafe , Etzel, Eversmeer, De-
tenerlehe, Rechtsupweg und
Sch.Leegmoor haben hervor-
ragende Jugendwerfer an Bord.
Die männliche und weibliche
Jugend F streitet sich auf der
Wurfstrecke in Wiesede um den
Titel. In der männlichen Jugend

sammelten Wiesederfehn und
Willmsfeld im letzten Jahr be-
reits Erfahrungen.

In der weiblichen F-Jugend
eroberte Eversmeer im vergan-
genen Jahr den Vize-Landes-
mannschaftstitel. Doch mit
Südarle, Etzel und Burhafe gibt
es starke Konkurrenz. Am
Sonnabendnachmittag strei-
ten sich die Nachwuchsboßler
auf den Strecken in  Müggen-
krug, Collrunge und Wiesede
um den Landes-Mannschafts-
meistertitel. Auf der Wurf-
strecke in Wiesede messen sich
die beiden Jugendklassen C. Bei
den Mädchen geht nicht nur
der Titelverteidiger Reepsholt
an den Start, sondern auch-

Mannschaften aus Ihlower-
fehn, Dunum/Brill, Ardorf und
Zwischenbergen. Dieser Ver-
gleich wird mit Berumerfehn
vervollständigt. Die männliche
Jugend C ist mit allen sechs
Kreismeistern bestückt. Auf der
Wurfstrecke Collrunge in Rich-
tung Ardorf setzen sich die
weibl. Nachwuchskräfte A und
B aueinander. Viele dieser
Nachwuchswerferinnen neh-
men schon am Frauenspielbe-
trieb teil. 

In der weiblichen Jugend B
ist mit Ardorf ein weiterer Titel-
verteidiger am Start. Doch mit
Ihlowerfehn, Leerhafe  und
Südarle ist starke Konkurrenz
vertreten. Der männliche
Nachwuchs kämpft in Müg-
genkrug in Richtung Leerhafe
um den Titel. Der amtierende
Meister Holtgast geht erneut an
den Start. Wiesederfehn,  Bler-
sum, Neu-Ekels und Menste-
de/Arle gehen hier mit hohen
Erwartungen an den Start.  Im
Anschluss messen sich die
sechs Kreismeister der Jugend
B. Der Titelverteidiger aus Bler-
sum gilt als Favorit. Auch die
Kreismeister aus Pfalzdorf,
Utarp, Südarle und Upschört
sind nicht zu unterschätzen.

Alle Sieger kämpfen am
kommenden Wochenende,
dem 25. und 26. April, in der
Friesischen Wehde  mit den ol-
denburger Meistern um den
FKV Titel.

Bester Nachwuchs gesucht
Boßeln: Jugend misst sich bei den Landesmeisterschaften

Die Jugendwer fer ermitteln
am Wochenende ihre LKV-
Meister. FOTO: ALBERS

Hinspiel hat Westerscheps mit
Carsten Hobbensiefken in
Holz II aufgezeigt, wo es lang
geht. Dieser Umstand alleine
reicht allerdings nicht aus.
Kontinuität ist über alle vier
Gruppen gefragt.

Halsbek fordert in der zwei-
ten Partie den Rekordmeister
aus Pfalzdorf heraus. Die Auri-
cher liegen drei Wurf auf
Reepsholt zurück und können
noch wenden. Wenngleich die
Ammerländer nur wenig Hoff-

nungen auf einen Medaillen-
gewinn haben, wird die junge
Halsbeker Mannschaft den 
Gästen alles abverlangen. 

Westeraccum kommt im-
mer besser zurecht in die Fi-
nalrunden. Nach zuvor Bronze
oder Silber darf eine zu erwar-
tende Medaille durchaus auch
vergoldet werden. Mit einem
ähnlich starken Mannschafts-
gefüge wie im Hinspiel in
Reepsholt ist die Chance auf
die FKV-Meisterschaft groß. Im

Spiel gegen Schweinebrück
muss dazu ein deutlicher Er-
folg her. Dass allerdings das
Team von Jan-Christian Boh-
len in Scheps mehr als nur ein
Sparringspartner ist, zeigten
bereits drei ordentliche Grup-
penergebnisse gegen den ost-
friesischen Meister.
Frauen

Die Rückspiele in der Frau-
enhauptklasse sind  spannend.
Nur Dietrichsfeld steht relativ
sicher vor dem Titelgewinn.

Die Auricher bestimmten das
Hinspiel und erarbeiteten sich
einen Vorsprung von sechs
Wurf auf den Überraschungs-
zweiten aus Kreuzmoor.

Nachdem Titelverteidiger
Collrunge die Finalrunde gar
nicht erst erreichte, wird ein
neuer Meister gekürt.
Es kommt ab 13 Uhr zu folgenden Begeg-
nungen:  Schweinebrück - Ardorf (13 Uhr),
Reitland - Reepsholt (13.15 Uhr), Kreuzmoor
-  Dietrichsfeld (13.30 Uhr). 

Im Duell der beiden Lan-
desmeister geht es in erster Li-
nie um Schadensbegrenzung.
Zwar genießt Schweinebrück
auf eigener Strecke Heimvor-
teil, doch scheint das Selbst-
vertrauen nach dem sechsten
Platz in Ardorf verflogen. Ge-
gen Ardorf möchte sich der
mehrfache oldenburger Meis-
ter mit einer ordentlichen Lei-
stung rehabilitieren. Der ost-
friesische Meister ist auf frem-
de Hilfe angewiesen, denn vie-
les hängt davon ab, wie sich
die anderen beiden Partien
entwickeln.

Reitland hatte ein Jahr zu-
vor als damaliger Meister ein
ähnliches Problem wie jetzt
Schweinebrück. Diesmal läuft
es jedoch besser und als der-
zeitiger Dritter fehlt nur ein
Wurf auf den Silberplatz.
Reepsholt sollte die Butjadin-
ger im direkten Vergleich nicht
unterschätzen. Die routinier-
ten Frauen aus Friedeburg
kennen sich mittlerweile auf
dieser Piste gut aus und haben
selber bei knappen Rückstän-
den noch alles in der Hand. 

Die Top-Begegnung des Ta-
ges läuft überraschend zwi-
schen Dietrichsfeld und
Kreuzmoor. Die Gäste haben
bereits mächtig vorgelegt,
möchten sich die Butter nicht
mehr vom Brot nehmen lassen
und stehen unmittelbar vor
dem Titelgewinn. Ob Kreuz-
moor sechs Wurf auf der
Strecke von Schweinebrück
noch aufholen kann, bleibt ab-
zuwarten. Der Überra-
schungszweite ist jedoch be-
reits jetzt aus dem Schatten
früherer Jahre getreten und hat
nichts zu verlieren.
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OSTFRIESLAND/RBE – Am
Sonntag hatte der Arbeitsaus-
schuss Boßeln des Friesischen
Klootschießer-Verbandes alle
Hände voll zu tun. In fünf ver-
schiedenen Altersklassen
wurden die Aufsteiger für den
überregionalen Spielbetrieb
ermittelt. 
Frauen

Den Anfang machte in der
Frauen-I-Disziplin. Hier hat-
ten alle sechs Kreisverbände
ihre Meister am Start. Die
Großkreise Aurich, Esens und
Norden genießen einen Son-
derstatus, sie schickten auch
ihre Zweitplazierten ins Ren-
nen.  Der  langen Wurfstrecke
von Collrunge aus in Richtung
Ardorf mussten einige Mann-
schaften Tribut zollen. Kondi-
tion und Kraft ließen im Lauf
des Wettkampfes stark nach. 

In der Gesamtwertung fiel
Theener so auf Platz vier
zurück. Eversmeer konnte mit
91 Wurf und 193 Metern den
ungeliebten dritten Platz ein-
nehmen. Es wurde die Stunde
der Zweitplazierten aus dem
Kreisverband Aurich und Nor-
den. Mit sechs Wurf Vorsprung
siegte Dietrichsfeld II vor
Leezdorf, das bei der Sieger-
ehrung lange zittern mussten.
Ganze 15 Meter hatte „Hoch
herut“ Vorsprung vor Evers-
meer. Dietrichsfeld und Leez-
dorf sind die neuen Mann-
schaften in der Bezirksklasse
Frauen I.

Frauen II
Hier wurde von Müggen-

krug aus in Richtung Leerhafe
geworfen. Wie schon in den
Vorjahren, gab es einen engen
Kampf um die beiden ersten
Plätze, die mit dem Startrecht
für die Landesliga Frauen II
belohnt werden. Im Ziel muss-
te Spekendorf sich mit dem
vierten Platz zufrieden geben.
Der Esenser Kreismeister
Blomberg errang Platz drei mit
zwei Wurf Rückstand. Die frei-
gewordenen Plätze in der Lan-
desliga belegen jetzt Münke-
boe/Moorhusen und der Witt-
munder Kreismeister Ardorf.
Mit 46 Würfen überquerten
beide im Gleichschritt die
Ziellinie.
Männer III

Diese Konkurrenz  ging in
Wiesede an den Start. Im Vor-
feld hatte der Leeraner Kreis-
meister verzichtet, sieben Ver-

eine nahmen die Herausfor-
derung an.  Auf der Wurf-
strecke in Richtung Friede-
burg wurde vor allen Dingen
Genauigkeit gefordert. Mit der
Gummikugel stellten Willen
und „Noord“ Norden die be-
sten Mannschaftsteile. Mit der
Holzkugel waren
Dunum/Brill und Spekendorf
enorm stark vertreten. In der
Endabrechnung belegte Dun-
um /Brill in diesem Vergleich
Platz vier.  Platz drei ging an
„Einigkeit“ Hage, das für
Großheide eingesprungen
war. Damit stand fest: Norden
kehrt nach kurzem Aufenthalt
in der Kreisliga zurück auf die
Landesverbandsebene. Mit
drei Wurf Vorsprung sicherte
sich „He  löpt noch“ Willen den
zweiten Startplatz in der Lan-
desliga der Männer III. 
Männer II

Bis zur Wende zwischen
Müggenkrug und Leerhafe
hatten sich die favorisierten
Blomberger etwas abgesetzt,
gefolgt von Wiesederfehn und
Berumbur. Doch auch in der
Männer-II-Disziplin werden
beide Mannschaftsteile ad-
diert. Auf der Rückrunde
schob Uttel sich noch auf
Platz vier. Schirum Ostersan-
der belegte Platz drei. Viel Ju-
bel herrschte in der Gaststät-
te Poppe, als Reiner Berends
mit Fahne den Tabellenzwei-
ten aufrief. Diese Platzierung
garantiert den Startplatz in
der Landesliga Männer II.

Platz eins ging mit
sieben Wurf Vor-
sprung an  Blom-
berg. 
Männer I

Hier musste man die
beiden Disziplinen Holz und
Gummi  auf zwei verschiede-
nen Strecken aufteilen. Neun
Mannschaften, das heißt 36
Mannschaftsteile gingen mit
der Gummikugel in Collrun-
ge in Richtung Ardorf und mit
der Holzkugel in Wieseder-
fehn an den Start. Bis zur
Wende hatten sich die beiden
Norder Vertreter, Theener
und Norddeich, an die Spitze
gesetzt. Blersum, der Witt-
munder Kreismeister, lag
aber in Lauerstellung. In der
Endabrechnung belegte
Norddeich den fünften Platz
in der Gesamtwertung. Mam-
burg und Fahne gingen im
Gleichschritt mit 196 Würfen
über die Ziellinie. Fahne 
musste sich über die Endme-
ter mit Platz vier zufrieden ge-
ben. Für Mamburg blieb der
dritte Tabellenplatz. Auf Platz
eins landete der große Favorit
aus Theener mit 14 Wurf Vor-
sprung. Großer Jubel durch-
brach das Schweigen bei der
Siegerehrung, als der Boßel-
obmann mit Blersum den
zweiten Aufsteiger bekannt
gab. Nach vielen vergeblichen
Versuchen hatte diese Mann-
schaft jetzt im neuen Dress
den Sprung in die Bezirksklas-
se geschafft. 

Blersum schafft Sprung in Bezirksklasse
Boßeln: Aufstiegsspiele der Kreismeister / Fünf Altersklassen gingen an den Start

Auf dem Weg in Richtung Bezirksklasse: Blersums Wer fer
schaften den erhof ften Aufstieg. FOTO: EILERS

MMäännnneerr  II
Theener, Blersum
MMäännnneerr  IIII
Blomberg, Fahne
MMäännnneerr  IIIIII
Norden, Willen
FFrraauueenn  II
Dietrichsfeld, Leezdor f
FFrraauueenn  IIII
Münkeboe/M., Ardor f

DIE AUFSTEIGER 

Den Dietrichsfelderin-
nen reicht Platz fünf in
der Tageswertung, um
die Plakette der Frauen
zu gewinnen.

WESTERSCHEPS/SCHWEINE-
BRÜCK/FWA – Die Würfel bei
den Mannschaftsmeister-
schaften im Straßenboßeln
des Friesischen Kloot-
schießer-Verbandes (FKV) in
den Hauptklassen sind gefal-
len. Bei idealen Bedingungen
sicherten sich die Boßler von
Reepsholt und die Werferin-
nen aus Dietrichsfeld in den
Rückspielen am vergangenen
Wochenende die Titel. Die Zu-
schauer auf den Strecken in
Westerscheps und Schweine-
brück sahen noch einmal
hochklassigen Friesensport.    
Männer

Reepsholt verteidigte sei-
nen FKV-Titel mit einem er-
neuten Tagessieg souverän.
Westerscheps hatte sich viel
vorgenommen, erzielte auch
ein respektables Ergebnis
und stand dennoch am
Schluss als Vierter mit leeren
Händen da. Rekordmeister
Pfalzdorf sicherte sich nach
seinem Wiedereinstieg in die
FKV-Finalrunde einen mehr
als ordentlichen zweiten
Platz. Nach Silber im Vorjahr
blieb Westeraccum die Bron-
zemedaille vorbehalten.
Halsbek und Schweinebrück
waren im Kampf um Edelme-
tall chancenlos.

Im Duell der Meister for-
derte Westerscheps dem Ti-
telverteidiger alles ab. Die
Holz-II-Gruppe um Carsten
Hobbensiefken sorgte mit
herausragenden 43 Wurf und
59 Meter für das beste Detail-
ergebnis des Tages. Reeps-
holt antwortete mit dem bes-
ten Resultat im Gummi-
boßeln. „Noch nie haben wir

Jubel in Reepsholt und Dietrichsfeld
Boßeln, FKV-Mannschaftsmeisterschaft: „Ostfreesland“ verteidigt seinen Titel bei den Männern

Strahlende Sieger: Dietrichsfeld stellt in diesem Jahr den neuen FKV-Meister bei den Frauen. FOTO: J. DODEN

hier in Scheps derart gute
Leistungen gezeigt. Jungs,
ich bin stolz auf Euch“ strahl-
te Reepsholts Mannschafts-
führer Müller nach dem
Empfang der FKV-Plakette.

Ebenfalls vor Westerscheps
schob sich Pfalzdorf (188 /
382). Der Rekordmeister war
ordentlich aufgestellt, ließ je-
doch erneut in der Holz-II-
Gruppe die in den Jahren zu-
vor gezeigte Konstanz vermis-
sen. Halbsbek ließ sich wie
prognostiziert nicht abhän-
gen und bot vor allem über
Gummi I (45 / 35) anspre-
chende Leistungen. Insge-
samt jedoch konnten die Am-
merländer über beide Runden
weder Westerscheps noch die

ostfriesischen Mannschaften
gefährden. Doch der jungen
Mannschaft gehört die Zu-
kunft.     
Frauen

Nicht Dietrichsfeld, son-
dern Schweinebrück drückte
der zweiten Finalrunde mit
großartigen Leistungen den
Stempel auf. Dennoch ge-
wannen wie erwartet die
Frauen aus Ostfriesland mit
einem Vorsprung von drei
Wurf. Reitland sicherte sich
den zweiten Platz. Die Auf-
holjagd von Schweinebrück
wurde letztlich mit Bronze
belohnt. Reepsholt blieb nur
der undankbare vierte Platz.
Während Ardorf bei seiner Fi-
nalrunden-Premiere noch

Lehrgeld zahlte, verfielen die
Kreuzmoorerinnen in aus-
sichtsreicher Position lie-
gend als Letzte in die Lethar-
gie der Vorjahre.

Nach dem völlig verpatz-
ten Hinspiel räumte Schwei-
nebrück auf eigener Strecke
mächtig auf. Mit den beiden
jeweils besten Gruppener-
gebnissen in Holz (42 Wurf /
119 Meter) und Gummi (43 /
19) wurden interne Querelen
sportlich ausgeräumt. Im
Duell der beiden Landes-
meister behielt Schweine-
brück mit sieben Wurf die
Oberhand. Ardorf konnte
sich wie schon  im Hinspiel
nicht in Szene setzen. Mit
insgesamt 194 / 229 musste

der ostfriesische Meister mit
dem fünften Platz Vorlieb
nehmen. 

Spannend war die Partie
zwischen Reitland und
Reepsholt. Im Kampf um die
Medaillen blieben beide
Teams auf Augenhöhe. Die
Friedeburger erzielten mit 92
/ 136 das beste ostfriesische
Tagesergebnis. Dietrichsfeld
(94 / 187) wurde zwar nur Ta-
gesfünfter, doch reichte die
glänzende Vorstellung aus
dem Hinspiel wie erwartet
für den Titelgewinn. Mit ins-
gesamt 186 / 296 ließ die
Mannschaft um Kerstin Frie-
drichs mit dem Gewinn der
FKV-Meisterschaft die Kor-
ken knallen.

Endstand der Mannschafts-
meisterschaft des FKV
Männer 
1. Reepsholt  380 Wurf + 794 Meter (Gold)
2. Pfalzdorf 385 Wurf + 659 Meter (Silber)
3. Westeraccum 389 Wurf + 494 Meter (Bronze)
4. Westerscheps 392 Wurf + 710 Meter
5. Halsbek 402 Wurf + 615 Meter
6. Schweinebrück 411 Wurf + 736 Meter

Frauen
1. Dietrichsfeld 186 Wurf + 296 Meter (Gold)
2. Reitland 189 Wurf + 265 Meter (Silber)
3. Schweinebrück. 190 W. + 199 M. (Bronze)
4. Reepsholt 192 Wurf + 458 Meter
5. Ardorf 194 Wurf + 229 Meter
6. Kreuzmoor 197 Wurf + 269 Meter

BOßELN

Endergebnis in der Aufstiegs-
runde der Kreisliga-Meister
Frauen I
1. Dietrichsfeld, AUR 2 21 1,081
2. Leezdorf, NOR 2 22 3,208
3. Eversmeer, ESE 2 22 3,193
4. Theener, NOR 23 0,171
5. Burhafe, WTM 23 2,274
6. Westerende, AUR 23 2,098
7. Holtgast, ESE 24 2,180
8. Mullberg, FRI 25 0,175
9. Neudorf, LER 26 3,126

Frauen II 
1. Ardorf, WTM 11 2,127
2. Münkeboe, AUR 11 2,076
3. Blomberg, ESE 12 0,026
4. Spekendorf, AIR 2 12 3,061
5. Wiesederfehn, FRI 13 1,056
6. Ostermarsch, NOR 13 2,010
7. Rechtsupweg, NOR 2 13 3,035
8. Klein Remels, LER 15 2,078

Männer I
1. Theener, NOR 2 45 2,347
2. Blersum, WTM 49 0,480
3. Mamburg, ESE 2 49 1,500
4. Fahne, AUR 1 49 1,110
5. Norddeich, NOR 2 49 2,554
6. Ochtersum, ESE 1 49 3,187
7. Simonswolde, AUR 2 50 3,420
8. Klein Remels, LER 51 0,394
9. Horsten, FRI 52 1,403

Männer II
1. Blomberg, ESE 1 22 3,369
2. Fahne, AUR 1 24 2,214
3. Schirum/O., AUR 2 25 0,295
4. Uttel, WTM 25 1,162
5. Ostermoordorf, NOR 2 25 1,118
6. Berumbur, NOR 1 25 2,087
7. Wiesederfehn, FRI 25 3,204
8. Großoldendorf, LER 26 2,147

Männer III
1. Willen, WTM 21 3,060
2. Noord Norden, NOR 22 2,180
3. Hage, NOR 22 2,072
4. Dunum/Brill, ESE 22 3,200
5. Spekendorf, AUR 22 3,166
6. Dietrichsfeld, AUR 24 1,069
7. Mullberg, FRI 24 3,250

BOßELN
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OSTFRIESLAND/RBE – Am
Sonntag hatte der Arbeitsaus-
schuss Boßeln des Friesischen
Klootschießer-Verbandes alle
Hände voll zu tun. In fünf ver-
schiedenen Altersklassen
wurden die Aufsteiger für den
überregionalen Spielbetrieb
ermittelt. 
Frauen

Den Anfang machte in der
Frauen-I-Disziplin. Hier hat-
ten alle sechs Kreisverbände
ihre Meister am Start. Die
Großkreise Aurich, Esens und
Norden genießen einen Son-
derstatus, sie schickten auch
ihre Zweitplazierten ins Ren-
nen.  Der  langen Wurfstrecke
von Collrunge aus in Richtung
Ardorf mussten einige Mann-
schaften Tribut zollen. Kondi-
tion und Kraft ließen im Lauf
des Wettkampfes stark nach. 

In der Gesamtwertung fiel
Theener so auf Platz vier
zurück. Eversmeer konnte mit
91 Wurf und 193 Metern den
ungeliebten dritten Platz ein-
nehmen. Es wurde die Stunde
der Zweitplazierten aus dem
Kreisverband Aurich und Nor-
den. Mit sechs Wurf Vorsprung
siegte Dietrichsfeld II vor
Leezdorf, das bei der Sieger-
ehrung lange zittern mussten.
Ganze 15 Meter hatte „Hoch
herut“ Vorsprung vor Evers-
meer. Dietrichsfeld und Leez-
dorf sind die neuen Mann-
schaften in der Bezirksklasse
Frauen I.

Frauen II
Hier wurde von Müggen-

krug aus in Richtung Leerhafe
geworfen. Wie schon in den
Vorjahren, gab es einen engen
Kampf um die beiden ersten
Plätze, die mit dem Startrecht
für die Landesliga Frauen II
belohnt werden. Im Ziel muss-
te Spekendorf sich mit dem
vierten Platz zufrieden geben.
Der Esenser Kreismeister
Blomberg errang Platz drei mit
zwei Wurf Rückstand. Die frei-
gewordenen Plätze in der Lan-
desliga belegen jetzt Münke-
boe/Moorhusen und der Witt-
munder Kreismeister Ardorf.
Mit 46 Würfen überquerten
beide im Gleichschritt die
Ziellinie.
Männer III

Diese Konkurrenz  ging in
Wiesede an den Start. Im Vor-
feld hatte der Leeraner Kreis-
meister verzichtet, sieben Ver-

eine nahmen die Herausfor-
derung an.  Auf der Wurf-
strecke in Richtung Friede-
burg wurde vor allen Dingen
Genauigkeit gefordert. Mit der
Gummikugel stellten Willen
und „Noord“ Norden die be-
sten Mannschaftsteile. Mit der
Holzkugel waren
Dunum/Brill und Spekendorf
enorm stark vertreten. In der
Endabrechnung belegte Dun-
um /Brill in diesem Vergleich
Platz vier.  Platz drei ging an
„Einigkeit“ Hage, das für
Großheide eingesprungen
war. Damit stand fest: Norden
kehrt nach kurzem Aufenthalt
in der Kreisliga zurück auf die
Landesverbandsebene. Mit
drei Wurf Vorsprung sicherte
sich „He  löpt noch“ Willen den
zweiten Startplatz in der Lan-
desliga der Männer III. 
Männer II

Bis zur Wende zwischen
Müggenkrug und Leerhafe
hatten sich die favorisierten
Blomberger etwas abgesetzt,
gefolgt von Wiesederfehn und
Berumbur. Doch auch in der
Männer-II-Disziplin werden
beide Mannschaftsteile ad-
diert. Auf der Rückrunde
schob Uttel sich noch auf
Platz vier. Schirum Ostersan-
der belegte Platz drei. Viel Ju-
bel herrschte in der Gaststät-
te Poppe, als Reiner Berends
mit Fahne den Tabellenzwei-
ten aufrief. Diese Platzierung
garantiert den Startplatz in
der Landesliga Männer II.

Platz eins ging mit
sieben Wurf Vor-
sprung an  Blom-
berg. 
Männer I

Hier musste man die
beiden Disziplinen Holz und
Gummi  auf zwei verschiede-
nen Strecken aufteilen. Neun
Mannschaften, das heißt 36
Mannschaftsteile gingen mit
der Gummikugel in Collrun-
ge in Richtung Ardorf und mit
der Holzkugel in Wieseder-
fehn an den Start. Bis zur
Wende hatten sich die beiden
Norder Vertreter, Theener
und Norddeich, an die Spitze
gesetzt. Blersum, der Witt-
munder Kreismeister, lag
aber in Lauerstellung. In der
Endabrechnung belegte
Norddeich den fünften Platz
in der Gesamtwertung. Mam-
burg und Fahne gingen im
Gleichschritt mit 196 Würfen
über die Ziellinie. Fahne 
musste sich über die Endme-
ter mit Platz vier zufrieden ge-
ben. Für Mamburg blieb der
dritte Tabellenplatz. Auf Platz
eins landete der große Favorit
aus Theener mit 14 Wurf Vor-
sprung. Großer Jubel durch-
brach das Schweigen bei der
Siegerehrung, als der Boßel-
obmann mit Blersum den
zweiten Aufsteiger bekannt
gab. Nach vielen vergeblichen
Versuchen hatte diese Mann-
schaft jetzt im neuen Dress
den Sprung in die Bezirksklas-
se geschafft. 

Blersum schafft Sprung in Bezirksklasse
Boßeln: Aufstiegsspiele der Kreismeister / Fünf Altersklassen gingen an den Start

Auf dem Weg in Richtung Bezirksklasse: Blersums Wer fer
schaften den erhof ften Aufstieg. FOTO: EILERS

MMäännnneerr  II
Theener, Blersum
MMäännnneerr  IIII
Blomberg, Fahne
MMäännnneerr  IIIIII
Norden, Willen
FFrraauueenn  II
Dietrichsfeld, Leezdor f
FFrraauueenn  IIII
Münkeboe/M., Ardor f

DIE AUFSTEIGER 

Den Dietrichsfelderin-
nen reicht Platz fünf in
der Tageswertung, um
die Plakette der Frauen
zu gewinnen.

WESTERSCHEPS/SCHWEINE-
BRÜCK/FWA – Die Würfel bei
den Mannschaftsmeister-
schaften im Straßenboßeln
des Friesischen Kloot-
schießer-Verbandes (FKV) in
den Hauptklassen sind gefal-
len. Bei idealen Bedingungen
sicherten sich die Boßler von
Reepsholt und die Werferin-
nen aus Dietrichsfeld in den
Rückspielen am vergangenen
Wochenende die Titel. Die Zu-
schauer auf den Strecken in
Westerscheps und Schweine-
brück sahen noch einmal
hochklassigen Friesensport.    
Männer

Reepsholt verteidigte sei-
nen FKV-Titel mit einem er-
neuten Tagessieg souverän.
Westerscheps hatte sich viel
vorgenommen, erzielte auch
ein respektables Ergebnis
und stand dennoch am
Schluss als Vierter mit leeren
Händen da. Rekordmeister
Pfalzdorf sicherte sich nach
seinem Wiedereinstieg in die
FKV-Finalrunde einen mehr
als ordentlichen zweiten
Platz. Nach Silber im Vorjahr
blieb Westeraccum die Bron-
zemedaille vorbehalten.
Halsbek und Schweinebrück
waren im Kampf um Edelme-
tall chancenlos.

Im Duell der Meister for-
derte Westerscheps dem Ti-
telverteidiger alles ab. Die
Holz-II-Gruppe um Carsten
Hobbensiefken sorgte mit
herausragenden 43 Wurf und
59 Meter für das beste Detail-
ergebnis des Tages. Reeps-
holt antwortete mit dem bes-
ten Resultat im Gummi-
boßeln. „Noch nie haben wir

Jubel in Reepsholt und Dietrichsfeld
Boßeln, FKV-Mannschaftsmeisterschaft: „Ostfreesland“ verteidigt seinen Titel bei den Männern

Strahlende Sieger: Dietrichsfeld stellt in diesem Jahr den neuen FKV-Meister bei den Frauen. FOTO: J. DODEN

hier in Scheps derart gute
Leistungen gezeigt. Jungs,
ich bin stolz auf Euch“ strahl-
te Reepsholts Mannschafts-
führer Müller nach dem
Empfang der FKV-Plakette.

Ebenfalls vor Westerscheps
schob sich Pfalzdorf (188 /
382). Der Rekordmeister war
ordentlich aufgestellt, ließ je-
doch erneut in der Holz-II-
Gruppe die in den Jahren zu-
vor gezeigte Konstanz vermis-
sen. Halbsbek ließ sich wie
prognostiziert nicht abhän-
gen und bot vor allem über
Gummi I (45 / 35) anspre-
chende Leistungen. Insge-
samt jedoch konnten die Am-
merländer über beide Runden
weder Westerscheps noch die

ostfriesischen Mannschaften
gefährden. Doch der jungen
Mannschaft gehört die Zu-
kunft.     
Frauen

Nicht Dietrichsfeld, son-
dern Schweinebrück drückte
der zweiten Finalrunde mit
großartigen Leistungen den
Stempel auf. Dennoch ge-
wannen wie erwartet die
Frauen aus Ostfriesland mit
einem Vorsprung von drei
Wurf. Reitland sicherte sich
den zweiten Platz. Die Auf-
holjagd von Schweinebrück
wurde letztlich mit Bronze
belohnt. Reepsholt blieb nur
der undankbare vierte Platz.
Während Ardorf bei seiner Fi-
nalrunden-Premiere noch

Lehrgeld zahlte, verfielen die
Kreuzmoorerinnen in aus-
sichtsreicher Position lie-
gend als Letzte in die Lethar-
gie der Vorjahre.

Nach dem völlig verpatz-
ten Hinspiel räumte Schwei-
nebrück auf eigener Strecke
mächtig auf. Mit den beiden
jeweils besten Gruppener-
gebnissen in Holz (42 Wurf /
119 Meter) und Gummi (43 /
19) wurden interne Querelen
sportlich ausgeräumt. Im
Duell der beiden Landes-
meister behielt Schweine-
brück mit sieben Wurf die
Oberhand. Ardorf konnte
sich wie schon  im Hinspiel
nicht in Szene setzen. Mit
insgesamt 194 / 229 musste

der ostfriesische Meister mit
dem fünften Platz Vorlieb
nehmen. 

Spannend war die Partie
zwischen Reitland und
Reepsholt. Im Kampf um die
Medaillen blieben beide
Teams auf Augenhöhe. Die
Friedeburger erzielten mit 92
/ 136 das beste ostfriesische
Tagesergebnis. Dietrichsfeld
(94 / 187) wurde zwar nur Ta-
gesfünfter, doch reichte die
glänzende Vorstellung aus
dem Hinspiel wie erwartet
für den Titelgewinn. Mit ins-
gesamt 186 / 296 ließ die
Mannschaft um Kerstin Frie-
drichs mit dem Gewinn der
FKV-Meisterschaft die Kor-
ken knallen.

Endstand der Mannschafts-
meisterschaft des FKV
Männer 
1. Reepsholt  380 Wurf + 794 Meter (Gold)
2. Pfalzdorf 385 Wurf + 659 Meter (Silber)
3. Westeraccum 389 Wurf + 494 Meter (Bronze)
4. Westerscheps 392 Wurf + 710 Meter
5. Halsbek 402 Wurf + 615 Meter
6. Schweinebrück 411 Wurf + 736 Meter

Frauen
1. Dietrichsfeld 186 Wurf + 296 Meter (Gold)
2. Reitland 189 Wurf + 265 Meter (Silber)
3. Schweinebrück. 190 W. + 199 M. (Bronze)
4. Reepsholt 192 Wurf + 458 Meter
5. Ardorf 194 Wurf + 229 Meter
6. Kreuzmoor 197 Wurf + 269 Meter

BOßELN

Endergebnis in der Aufstiegs-
runde der Kreisliga-Meister
Frauen I
1. Dietrichsfeld, AUR 2 21 1,081
2. Leezdorf, NOR 2 22 3,208
3. Eversmeer, ESE 2 22 3,193
4. Theener, NOR 23 0,171
5. Burhafe, WTM 23 2,274
6. Westerende, AUR 23 2,098
7. Holtgast, ESE 24 2,180
8. Mullberg, FRI 25 0,175
9. Neudorf, LER 26 3,126

Frauen II 
1. Ardorf, WTM 11 2,127
2. Münkeboe, AUR 11 2,076
3. Blomberg, ESE 12 0,026
4. Spekendorf, AIR 2 12 3,061
5. Wiesederfehn, FRI 13 1,056
6. Ostermarsch, NOR 13 2,010
7. Rechtsupweg, NOR 2 13 3,035
8. Klein Remels, LER 15 2,078

Männer I
1. Theener, NOR 2 45 2,347
2. Blersum, WTM 49 0,480
3. Mamburg, ESE 2 49 1,500
4. Fahne, AUR 1 49 1,110
5. Norddeich, NOR 2 49 2,554
6. Ochtersum, ESE 1 49 3,187
7. Simonswolde, AUR 2 50 3,420
8. Klein Remels, LER 51 0,394
9. Horsten, FRI 52 1,403

Männer II
1. Blomberg, ESE 1 22 3,369
2. Fahne, AUR 1 24 2,214
3. Schirum/O., AUR 2 25 0,295
4. Uttel, WTM 25 1,162
5. Ostermoordorf, NOR 2 25 1,118
6. Berumbur, NOR 1 25 2,087
7. Wiesederfehn, FRI 25 3,204
8. Großoldendorf, LER 26 2,147

Männer III
1. Willen, WTM 21 3,060
2. Noord Norden, NOR 22 2,180
3. Hage, NOR 22 2,072
4. Dunum/Brill, ESE 22 3,200
5. Spekendorf, AUR 22 3,166
6. Dietrichsfeld, AUR 24 1,069
7. Mullberg, FRI 24 3,250

BOßELN
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